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Fachpraxis

Die Skilehrer des SC Vöhringen
freuen sich auf den Winter

03.12.                                                
14.30 Uhr                                                        

SC Frauen -                               
Bregenz Handball

  19.30 Uhr                               
SC Vöhringen M1 -                              

Bad Saulgau

03.12.
        19.30 Uhr                               

SC Vöhringen -                              
TSV Bad Saulgau

   

07.01.                                              
14.30 Uhr                                                           

SC Vöhringen 1 -                        
SKC Marktoberdorf

09.12.                                                
20.00 Uhr                                                           

Abteilungsversammlung



Fachpraxis

VR-Bank Neu-Ulm

Memminger Str. 12, Vöhringen

Tel. 0731 97003-0

Fax 0731 97003-6500

www.nachbarschaftsbank.de

www.vrnu.de



149. Ausgabe Dezember 2022 I 3

Impressum:                                 

Herausgeber: SC Vöhringen 1893 e.V.  

 Postfach 1245,              

 89266 Vöhringen               

 Tel:  0 73 06 - 95 00 20            

 Fax: 0 73 06 - 95 00 20                

 E-Mail:  

 info@scvoehringen.de 

Öffnungszeiten: Di.  9.00 - 12.00 Uhr +     

  15.30 - 17.30 Uhr

 Mi. 15.30 - 17.30 Uhr

 Do. 15.30 - 17.30 Uhr

 Fr. 09.00 - 12.00 Uhr

Redaktion:         Wolfgang Wirth                

 Werner Gallbronner        

 Dieter Oellingrath  

Werbung: Wolfgang Wirth             

 Sabine Hinterkopf

 Christin Stepanski          

Gestaltung:              Dieter Oellingrath

149. Ausgabe:                 Dezember 2022

Auflage:  1.000 Stück

Autor/ Abteilung:   Aikido                                                                                                                                                                                                                                                           

 Basketball                             

 Bogenschießen                                            

 Fußball                                               

 Handball                                           

 Herzsport                                                 

 Kegeln                                  

 Kindersportclub                         

 Klettern  

 Leichtathletik              

 Radsport                        

 SCV-CENTER                   

 Skisport                    

 Springmäuse            

 Stockschießen          

 Taekwon-Do                  

 Tanzsport                        

 Tennis                       

 Tischtennis                     

 Turnen                          

 Volleyball                 

Bildernachweis:     privat

 Roland Furthmair

 Martin Kortenhaus

3                                  
Inhalt/ Impressum 

4                                     
Redaktion                                       

6                                                        
Handball    

14                                                          
Cheerleader

15                                                          
Fußball  

20                                                      

Stockschießen  

              

21                                                      
Kegeln

22                                                                                                       

Tennis /Tischtennis  

24                                                                                                       

Skisport

25                                                                                                      

Herzsport   

26                                                                                                      

Leichtathletik / Basketball

29                                                                                                       

SCV-CENTER / Turnen                                                                                                               

Inhalt                      

Was ist los im 

Sportpark!
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Samstag, 03.12.2022

                  12.00 UhrwA –SpV Mögeldorf    

Frauen –Bregenz Handball        14.30 Uhr

M2 –Bregenz Handball 2                17.00 Uhr

M1 –TSV Bad Saulgau               19.30 Uhr

Sonntag, 04.12.2022                                                  

wC - TSV Mindelheim                     11.00 Uhr

wB - TV Gundelfingen                    13.00 Uhr

mC - TSV Ottobeuren                    15.00 Uhr

Sonntag, 11.12.2022                                               

Spieltag der E2-Jugend                    09.30 Uhr

mD –JSG Burlafingen/Straß           15.00 Uhr

Samstag, 17.12.2022                                              

Spieltag der gF-Jugend                           ab  11.15 Uhr

mA - SV Mering                               14.30 Uhr

M2 –TSV Blaustein 2                      17.00 Uhr

Sonntag, 08.01.2023                                                

mB –HC Erlangen                          14.00 Uhr 

M2 –TG Biberach (Pokal)               17.00 Uhr

p Kegeln

Samstag, 03.12.2022                                               

SC Vöhringen G2 –AN Thal G4    14.00 Uhr

Samstag, 07.01.2023                                              

SC Vöhringen 1 –SKC Marktoberdorf     14.30 Uhr

p Leichtathletik

Freitag, 09.12.2022                                   

Abteilungsversammlung           20.00 Uhr
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Unsere Sportpark-

Gaststätte ist für Sie da

Unsere Sportpark-Gaststätte ist von 

Dienstag bis Samstag jeweils von 11.30 

Uhr bis 21 Uhr für Sie da, am Sonntag von 

10 Uhr bis 20 Uhr, sowie nach Verein-

barung. Sonntags ist das Küchenteam 

generell darauf vorbereitet, ab 11.30 Uhr 

leckere Gerichte zu zaubern. Besuchen Sie 

auch unseren Biergarten, schön und ruhig 

im Sportpark-Gelände eingebettet.

Informationen zu Speisekarte und Mittags-

ger ichten f inden Sie onl ine unter 

https://www.scvoehringen.de/hauptverein

/gaststaette/  

Öffnungszeiten Geschäftsstelle SCV
 Die Geschäftsstelle hat zu folgenden 
Zeiten geöffnet:
Dienstag:          09.00 – 12.00 Uhr
                         15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch:          15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag:      15.30 – 17.30 Uhr
Freitag:             09.00 – 12.00 Uhr

Redaktion                                                 
Jugendarbeit des SC Vöhringen wird auf                   
neue Füße gestellt

Nachfolgeregelung in der SCV-
Jugendarbeit mit kommissarischer 
SCV-Jugendleitung 

 Michael Gessel übergibt seine Funktion 
als SCV-Jugendbeauftragter an ein jugend-
liches und jung gebliebenes Team, das als 
kommissarische SCV-Jugendleitung die Ju-
gendarbeit im Hauptverein übernimmt. 
Neben diversen Inhalten ist ein Ziel der 
Jugendarbeit des Hauptvereins, Räume zu 
öffnen für die Vernetzung unserer Jugend-
lichen über die jeweiligen SCV-Abteilungen 
hinaus. 

Die kommissarische SCV-Jugend-
leitung setzt sich wie folgt zusammen:
· Armin Schopf (1. Vorsitzender): Alter 
25, Armins Hobbies sind Motorradfahren, 
Schwimmen und Reisen. Im SCV aktiv ist 
Armin als Taekwon Do-Trainer und Mitglied 
in der Tanzabteilung. Armin ist Übungsleiter 
C Breitensport und war langjähriger 
Übungsleiter beziehungsweise Übungs-
leiter-Assistent (seit 2010) im Kindersport, 
wo er davor viele Jahre aktives Mitglied war. 
Zwischendurch war Armin auch mehrere 
Jahre aktiv im Bogenschießen.
• Irina Baiker (2. Vorsitzende): Alter 39, 
Irinas erster Kontakt mit dem SCV war durch 
ihren Papi als Handballtorwart. So kam es, 
dass sie bei der ersten Mädchenhandball-
mannschaft auf dem Feld stand. Als Irina 
selbst Mami von zwei Kindern wurde, war 
sie natürlich im KSC unterwegs. Zurzeit 
trainiert sie Taekwon Do, um den Ausgleich 
im Alltag zu haben.

• Julian Gottner (Vereinsjugendspre-
cher): Alter 21, 2. DAN (Schwarzgurt) 
Taekwon Do, seit Jahren mittwochs und 
freitags Trainer für die Kinder. Julian 
arbeitet als Schreiner.
• Beisitzende: Nadine Gebhard (Jugend-
leiterteam Handball), Manfred Müller (Ju-
gendwart Kegeln), Rouven Behr (Abtei-
lungsleiter Radsport), Michael Gessel 
(bisheriger SCV-Jugendbeauftragter)

 Die kommissarische SCV-Jugendleitung 
freut sich über alle für die SCV-Jugendarbeit 
motivierten Sportler und Sportlerinnen und 
ist erreichbar über

jugendleitung@scvoehringen.de
  Ziel ist, orientiert an der Vereinsjugend-
ordnung der BSJ, dass sich bis Herbst 2023 
die Strukturen unserer SCV-Jugendarbeit so 
entwickeln, dass aus der kommissarischen 
SCV-Jugendleitung eine jeweils für einen 
bestimmten Zeitraum gewählte SCV-Ju-
gendleitung wird. 

 Ich wünsche der kommissarischen SCV-
Jugendleitung viel Erfolg bei ihren Ideen 
und ihren Initiativen und hoffe, dass das 
Engagement von allen Seiten gut unterstützt 
wird.

(Michael Gessel, 
bisheriger SCV-Jugendbeauftragter)

von links: Rouven Behr, Nadine Gebhard, Michael Gessel, Manfred Müller, Irina Baiker, Julian Gottner, Armin Schopf
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„Jetzt ist die Zeit der tausend Lichter, sie erstrahlen 

wunderschön, sie zaubern ein Lächeln auf Gesichter, 

von Menschen, die vorübergehen.“

Wilma Porsche

Weihnachten steht vor der Tür –wir nehmen dies als 
Anlass, auf das vergangene Jahr zurückzublicken.

2022 war ein sehr ereignisreiches Jahr für unseren 
Verein.
Wir als neuer Vorstand sind dankbar, dass es trotz aller 
Veränderungen erfolgreich verlaufen ist. Dies ist zu einem 
Großteil unseren treuen Unterstützern zu verdanken.
An dieser Stelle möchten wir einmal aufrichtig DANKE 
sagen für die stets gute, intensive und verlässliche 
Zusammenarbeit.
Wir wissen, wie kräftezehrend die letzten Jahre für uns 
alle waren und auch das neue Jahr bringt wieder 
zahlreiche Herausforderungen mit sich. Trotz all dieser 
Widrigkeiten sind Sie uns treu geblieben, wofür wir 
dankbar sind.
Das ist nicht selbstverständlich. Das wissen 
und schätzen wir!

Wir wünschen Ihnen allen besinnliche Fest-
tage. 
Kommen Sie gut und gesund ins neue 
Jahr.
Wir hoffen, auch im Jahr 2023 weiterhin 
auf Ihre Unterstützung bauen zu können.
Ihr Vorstand 

SC Vöhringen will eine Boule-Abtei-
lung gründen

Zu einer beliebten Freizeitbeschäftigung im 
Urlaub gehört für viele das Spiel mit den 
Kugeln, genannt Boule oder Boccia. Bereits 
in den 1950er Jahren machte der Altkanzler 
Konrad Adenauer in seinem Urlaubsort 
Cadenabbia Schlagzeilen mit dieser Ur-
laubsaktivität. 

 Ziel dieser Sportart ist es, seine eigenen 
Kugeln am besten zu platzieren. Jung und 
Alt können diese Boule gemeinsam sowohl 
als Team- als auch als Einzelwettbewerb 
betreiben.
 Der SC Vöhringen befasst sich nun mit 
dem Gedanken eine eigene Boule-Abtei-
lung zu gründen. Im Sportpark sollen dann 
zwei Plätze in einer gemütlichen Atmos-
phäre entstehen. Bevor diese Investitionen 
in Angriff genommen werden, muss jedoch 
erst einmal geklärt werden, ob in der 
Bevölkerung Interesse für das Boule-Spie-
len im Verein besteht. Deshalb bitten wir alle 
Interessenten sich bei uns auf der Ge-
schäftsstelle zu melden (07306/950020; 

info@scvoehringen.de.
 Bei einer entsprechenden Resonanz 
kann im nächsten Frühjahr mit dem Bau der 
Bahnen begonnen werden.

(Dominik Bamboschek, Geschäftsführer)
u

30 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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Handball                                                
Erste im Aufwärtstrend – Frauen sind               
Tabellenführer – Voller Spielplan bei der Jugend

Erste – Landesliga

Der SCV holt einen Punkt beim 
Tabellenführer
 Die Handballer des SC Vöhringen holen 
einen Punkt beim ungeschlagenen Tabel-
lenführer HSG Bargau/Bettringen und 
hadern am Ende mit einer ungenutzten 
Chance auf den Sieg fünf Sekunden vor 
Schluss.
 In der voll besetzen FEIN-Sporthalle in 
Bargau entwickelte sich ein spannendes 
Spiel zweier Mannschaften auf Augenhöhe. 
Die Gastgeber nutzten dabei, vor allem in 
der ersten Halbzeit, Lücken in der Vöhringer 
Abwehrformation konsequent. Der SCV 
zeigte Kampfgeist und Einsatzwillen und 
gestaltete das Spiel zu jeder Zeit offen. Die 
Führung wechselte hin und her und keine 
Mannschaft konnte sich absetzen.
 Die 24:21-Führung der Gastgeber 
konnte Mark Heiter mit einem Dreier-Pack 
egalisieren und David Schuler zeigte mit 
einigen sehenswerten Treffern seine Klasse. 
In der 51. Minute erzielte der fünffache 
Torschütze Valentin Istoc den 27:28-Füh-
rungstreffer, der aber postwendend durch 
den bärenstarken Kreisläufer der Gastge-
ber, Erik Rummel, ausgeglichen und in eine 
Führung gedreht wurde. 
 Die HSG Bargau/Bettringen erzielte in 
der 56. Minute die 31:30-Führung, doch 
der mit 14 Treffer erfolgreichste SCV-Tor-
schütze Thilo Brugger drehte das Ergebnis 
auf 31:32 60 Sekunden vor Schluss. Die 
letzte Angriffsaktion der Gastgeber konnte 
der sehr gut haltenden Andrei Mitrofan 
abwehren, doch der Abpraller landete bei 
Erik Rummel, der das 32:32 markierte. 
 „Wir sind mit der gezeigten Leistung und 
dem Punkterfolg beim Tabellenführer sehr 
zufrieden. Nun gilt es den Aufwärtstrend 
weiter zu festigen und die Weiterentwick-
lung der Mannschaft zu fördern“, formu-
lierte Trainer Joachim Emmerich seine Ein-
drücke direkt nach dem Spiel.
SCV: Andrei Mitrofan, Nico Bucher (beide 
Tor), Thilo Brugger (14/4), David Schuler 
(5), Valentin Istoc (5), Marc Heiter (3), 
Jean-Luc Jäger (2), Fabian Hermann (1), 
Jonas Guckler (1), Alwin Eilert (1), Anselm 
Walker, Leon Guckler, Erik Engelhard, 
Manuel Edel
(Benjamin Ertle)

Frauen – Bezirksliga

Vöhringer Frauen sichern sich mit 
einem 21:19-Heimsieg gegen HCL 
Vogt die Tabellenführung!    
 Nach der dreiwöchigen Herbstferien-
Pause waren die Vöhringer Frauen wieder 

heiß auf Punkte; insbesondere die Abwehr 
und Torfrau Nadja Schachschal waren so-
fort auf Betriebstemperatur. Coach Mathias 
Kicherer hatte diesmal eine offensive Va-
riante gewählt, und diese machte den Gäs-
ten aus Vogt das Leben richtig schwer – erst 
in der 13. Spielminute gelang der An-
schlusstreffer zum 3:1. Bis dahin hatten für 
Vöhringen zweimal Annabel Jooß sowie 
Theresia Miller per Siebenmeter getroffen. 
Allerdings wäre bereits in dieser Phase eine 
deutlichere Führung durchaus möglich ge-
wesen. Einige technische Fehler und erfolg-
lose Torabschlüsse waren die primäre Ur-
sache, dass bis dahin nur drei Tore gelan-
gen. Einem erfolgreichen Rückraumwurf 
von Elena Schmidt zum 4:1 folgten fünf 
schwache Minuten mit drei Gegentreffern, 
und beim Spielstand von 4:4 war die Partie 
wieder völlig offen. Bis zur Pause legte 
Vöhringen durch zwei weitere Siebenmeter 
von Theresia Miller und Treffer von Laura Of 
und Annabel Jooß zwar jeweils ein Tor vor, 
aber Vogt hatte immer eine Antwort parat, 
und so ging es mit einem doch etwas 
enttäuschenden 8:8-Unentschieden in die 
Halbzeitpause. 

 Beim Pausentee hatte Trainer Mathias Ki-
cherer wohl deutliche Worte gefunden, ins-
besondere was die Offensivleistung anging, 
war doch einige Luft nach oben. Allerdings 
dauerte es noch einige Zeit, bis die Vöh-
ringer Mädels in die Erfolgsspur gefunden 
hatten. Bis zur 35. Spielminute gelangen 
Katharina Vogel und Laura Of Treffer zum 
10:10. Lina Schiller und zweimal Theresia 
Miller legten zum 13:11 vor, doch Vogt glich 
postwendend zum 13:13 aus. Tore von 
Annika Hamm, Elena Schmidt, Lina Schiller 
und Victoria Giehle zum 17:14 sorgten für 
etwas Entspannung beim Vöhringer An-
hang, aber das währte nicht lange. Zwei 
weitere leichtsinnig vergebene Angriffs-
versuche und anschließende Unkonzen-
triertheiten in der Defensive erlaubten Vogt 
die Ergebniskorrektur zum 17:16 Mitte der 
zweiten Halbzeit. 

 Doch jetzt zeigten auch die Vöhringer 
Mädels ihren Siegeswillen. Annabel Jooß 
fand aus dem Rückraum eine Lücke und 
zweimal Theresia Miller per Strafwurf (sehr 
wichtig war an diesem Tag wieder ihre 
optimale 100-prozentige Trefferquote vom 
Siebenmeterpunkt!) brachten den SCV mit 
20:17 in Front. Zwei weitere Paraden von 
Torfrau Katharina Hinterkircher waren in 
der Schlussphase dann spielentscheidend. 
Gut zwei Minuten vor Schluss versenkte 
Annika Hamm von Linksaußen die Harz-
kugel zum 21:18 in die gegnerischen Ma-
schen, und damit waren die Punkte doch 
noch auf dem SCV-Habenkonto. 

 Insgesamt also wieder ein hart erkämpf-

Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Pfälzer Straße 19       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
www.hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung

•

Vöhlinstraße 2
89269 Vöhringen

Tel. 07306 6273
a.schmucker@hit3.de
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Dieter Vogel)

ter, aber verdienter Heimsieg. Als Lohn 
dafür bleibt das SCV-Damenteam Spitzen-
reiter der Bezirksliga. Leider sind im Spiel-
plan gleich wieder zwei spielfreie Wochen-
enden vorgesehen, danach gastiert am 3. 
Dezember um 15 Uhr mit dem Handball-
team aus Bregenz der aktuelle Tabellen-
zweite zum Spitzenspiel im Sportpark.
 Die SCV-Mädels würden sich dabei wie-
der sehr über zahlreichen und lautstarken 
Fananhang freuen!  
SCV: Nadja Schachschal und Katharina 
Hinterkircher (beide im Tor), Laura Of (2), 
Lina Schiller (2), Theresia Miller (7), 
Annika Hamm (2), Leonie Schiller, Annika 
Theim, Alexandra Frank, Katharina Vogel 
(1), Annabel Jooß (4), Maria Caroline de 
Freitas Ramos, Victoria Giehle (1) und 
Elena Schmidt (2). 

Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber
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Jugend

Die Hinrunde der Handballjugend 
neigt sich langsam dem Ende zu 
 Auch im November war einiges bei uns, 
sowohl im heimischen Sportpark, als auch 
in den bayerischen Handballhallen los. 
Genau Einblicke gibt es in den Spielbe-
richten anbei. 
 Über Unterstützung in der heimischen 
Sportparkhalle freuen sich unsere Jugend-
teams zu folgenden Partien in den kom-
menden Wochen: 
03.12.2022
12 Uhr: wA – SpV Mögeldorf
04.12.2022
11 Uhr: wC SC Vöhringen- TSV 
Mindelheim
13 Uhr: wB SC Vöhringen - TV 
Gundelfingen
15 Uhr: mC SC Vöhringen - TSV 
Ottobeuren
11.12.2022
Ab 09.30 Uhr: Spieltag der E2-Jugend 
15 Uhr: mD SC Vöhringen – JSG 
Burlafingen/Straß
17.12.2022
Ab 11.15 Uhr: Spieltag der gF-Jugend
14.30 Uhr: mA SC Vöhringen - SV Mering
08.01.2023
14 Uhr: mB SC Vöhringen – HC Erlangen 

Jugendleiterteam 
SC Vöhringen 

Männliche A-Jugend
06.11.2022: HSG Lauingen-
Wittislingen - SC Vöhringen 25:31
 Einen ungefährdeten 31:25-Erfolg bei 
der HSG Lauingen-Wittislingen hat die 
männliche A-Jugend des SC Vöhringen 
gefeiert und damit den ersten Saisonsieg im 
dritten Spiel eingefahren. Mit Verstärkung 
aus der B-Jugend war die Mannschaft von 
Trainer Rainer Staigmüller gut besetzt. 
Dessen Plan war es deshalb, mit Tempo-
handball die Gastgeber zu Fehlern zu 
zwingen, die nur einen Auswechselspieler 
auf der Bank hatten.
 Das gelang nicht: Der Spielaufbau meis-
tens behäbig, stand zumindest aber die 
Abwehr ordentlich, sodass hinten wenig 
anbrannte. Dazu kam ein gut haltender 
Finn im Tor. So konnten die Vöhringer trotz 
zahlreicher vergebener Chancen – Latten-
treffer, Pfostentreffer, knapp vorbei – in Füh-
rung gehen. Die gaben sie von Mitte der 
ersten Halbzeit an auch nicht mehr ab, auch 
wenn ein viel größerer Vorsprung möglich 
gewesen wäre. Mit einem 12:10-Vorsprung 
ging es in die Pause. Der SCV baute den 
Vorsprung in Halbzeit zwei langsam aus: 
vier Treffer betrug er in der 40. Minute 
(18:14), fünf in der 50. (25:20).
SC Vöhringen: Finn Böhmler, Niklas Hir-
ner (beide Tor), Ian Jäger (9), Jeremias 
Hoke (6), Sven Eisenmann (4), Elias Kle-
ment (4/1), Felix Gebhard (3), Sebastian 

Noweck (3), Niklas Tchorsch (1), Raphael 
Gallbronner (1), Raphael Bathray, Hannes 
Dorn.

13.11.2022: SC Vöhringen - TSV 
Aichach 32:29 – Erster Heimsieg...
 Am Sonntagnachmittag stand das Spiel 
der SCV-Jungs gegen den TSV Aichach auf 
dem Programm im heimischen Sportpark. 
Nach nervösem Beginn und der frühen 
Verletzung unseres Torhüters Finn – gute 
Besserung auch auf diesem Weg – stand es 
nach 12 Minuten 4:6 für die Gäste. Die 
Abwehr konnte bis dahin keinen rechten 
Zugriff bekommen und auch 100-prozen-
tige Torchancen wurden vergeben.
 Doch dann kam neuer Schwung in die 
Partie. Die eingewechselten B-Jugendlichen 
konnten durch ihre Schnelligkeit und 
Durchsetzungskraft, sowohl im Angriff wie 
auch in der Abwehr, Akzente setzen und ihre 
Mitspieler in aussichtsreiche Wurfpositionen 
bringen. Die Abwehr um Hannes Dorn 
wurde aktiver und sicherer. Eine 18:11-
Führung stand durch konzentriertes Aus-
nutzen der Torchancen und einem bestens 
aufgelegten Niklas Hirner im Tor zur Halb-
zeitpause auf der Anzeigetafel.
 Die zweite Halbzeit startete so, wie die 
erste endete – die Führung konnte teilweise 
sogar ausgebaut werden. Allerdings schli-
chen sich doch wieder einige Fehlern ein, 
durch unkonzentrierte Aktionen schmolz die 
Führung bis zur 50. Minute auf 27:23. 
Danach folgte eine sehr hektische und harte 
Schlussphase. Eine Auszeit in der 55. 
Minute sollte die SCV-Jungs nochmals 
aufrütteln – leider konnte Aichach danach 
trotzdem auf 29:28 verkürzen. Laurens 
Schug und Niklas Appenrodt sicherten mit 
ihren Treffern in der Crunchtime den ver-
dienten 32:29-Heimsieg. Bester Werfer mit 
9 Treffern war Elias Klement.
 Vielen Dank an die vier B-Jugend Jungs 
Laurens, Niklas, Sven und Felix für die 
Unterstützung!
Es spielten: Finn Böhmler und Niklas 
Hirner (beide im Tor), Laurens Schug (6), 
Ian Jäger (1), Sebastian Noweck (1), 
Raphael Gallbronner, Hannes Dorn (3), 
Elias Klement (9/4), Sven Eisenmann (2), 
Niklas Appenrodt (7), Felix Gebhard (3)
(Rainer Staigmüller)

19.11.2022: Leipheim/Silheim - SC 
Vöhringen 33:23  – Da war mehr drin
 Eine zumindest in dieser Höhe völlig 

Axel Barth
Putz & Farbe

Wir gestalten Ihr Haus

Stuckateur.Barth@t-online.de

Herbststrasse 2
89257 Illertissen

Barth Baudienstleistungen



149. Ausgabe Dezember 2022 I 9

unnötige Niederlage haben die A-Jugend-
Handballer des SC Vöhringen beim Gast-
geber Leipheim/Silheim kassiert. Angereist 
mit kleinem Kader – nur ein Auswechsel-
spieler und ein Ersatztorhüter – hatte die 
Abwehr inklusive der Torleute von Beginn 
an wenig Zugriff und ermöglichte den 
Hausherren in der Güssen-Halle einfache 
Tore. Doch spielte die Mannschaft von 
Trainer Rainer Staigmüller zunächst ihre 
Angriffe geduldig aus, blieb damit dran und 
ging von der 11. Minute an in Führung 
(7:6). Doch weiter als zwei Tore konnte sich 
der SCV in der Folge nicht absetzen. 
Schade, dass die Vöhringer in den letzten 
fünf Minuten der ersten Halbzeit zuneh-
mend versuchten, über die Brechstange 
zum Erfolg zu kommen. Vergebene Mög-
lichkeiten, gepaart mit den Löchern in der 
Abwehr ließen Leipheim/Sielheim auf drei 
Tore zum 17:14 davonziehen.
 In der zweiten Halbzeit das gleiche Bild: 
Zum Teil kopflose Angriffe mit unnötigen 
Ballverlusten, dazu Treffer von Gebälk und 
knapp vorbei gesetzte Bälle ließen zu, dass 
sich ein gewiss nicht übermächtiger Gegner 
so langsam absetzte. Beim 21:24 in der 47. 
Minute war der SCV zwar noch einmal auf 
Schlagdistanz heran. Doch nun machte sich 
auch die dünn besetzte Auswechselbank 
bemerkbar, die Luft war raus. Es gelangen 
nur noch zwei eigene Tore. Am Ende stand 
eine deutliche 33:23-Niederlage auf der 
Anzeigetafel.
SC Vöhringen: Niklas Hirner, Nikita 
Stang (beide Tor), Elias Klement (10/2), 
Ian Jäger (5), Raphael Gallbronner (4/1), 
Raphael Bathray (2), Hannes Dorn (1), 
Sebastian Noweck (1), Niklas Tchorsch.

Weibliche A-Jugend

12.11.22: SC Vöhringen - SG Helm-
brechts/Münchberg 24:17
Erster Heimsieg
 Nach fast einem Monat spielfrei durfte 
die wA-Jugend des SCV wieder auf die 
heimische Platte. In der Zwischenzeit konnte 
man durch die Spielbegegnungen der Mit-
streiter schon in etwa abschätzen, welche 
Chancen man gegen die SG Helmbrechts/ 
Münchberg haben würde. Die Pause nutzte 
man auch, um die Fehler und Probleme der 
letzten Begegnungen aufzuarbeiten. Glück-
licherweise konnte Lina wieder mittrainie-
ren und -spielen, leider kamen aber die ein 
oder anderen Wehwehchen sowie die 
Herbstferien dazu.
 Von Beginn an wurde deutlich, dass 
beide Mannschaften etwas Probleme in der 
Abwehr hatten. Während die heimischen 
Mädels viele Auftakthandlungen spielten 
und den Weg durch die Abwehr im 1:1 
suchten, konnte der Gegner von seiner 
körperlichen Größe profitieren und viele 
Tore aus dem Rückraum erzielen. In der 
ersten Viertelstunde lieferten sich beide 
Mannschaften ein Kopf-an-Kopf-Rennen. 
Erst nach 20 Minuten konnte man sich mehr 

oder weniger absetzen – Lina (3), Mara (1), 
Lilli (1), Annika (1) und Kati (1) trugen sich 
bis dahin in die Torschützenliste ein. Diese 
Führung ließ man sich das restliche Spiel 
nicht mehr nehmen. Mit 12:10 ging es in 
die Halbzeitpause. Die Trainerinnen forder-
ten ihre Schützlinge auf, nicht nachzu-
lassen, noch schneller zu spielen und sich 
vor allem in der Abwehr früher zu sammeln 
und zu attackieren. Als Emmi nach drei 
Minuten zum 15:10 einnetzte, dachte man, 
der Knoten ist geplatzt. Doch wegen Unkon-
zentriertheiten gelang es dem Gegner 
wieder auf 15:14 heranzukommen. Leider 
verletzte sich in dieser Phase auch eine 
Spielerin der SG Helmbrechts/Münchberg – 
an dieser Stelle noch einmal gute und 
schnelle Besserung. Die SCV-lerinnnen 
nutzten diese Unterbrechung, um sich zu 
sammeln und zeigten danach eine gute 
Leistung – ob Kati als bockstarke Keeperin 
oder die Spielerinnen, die nun auch ein 
schnelleres Spiel an den Tag legten. Lina 
und Mara durften das Spiel mit zwei 
Siebenmeter-Toren in den letzten Minuten 
mit einem Spielstand von 24:17 beenden.
 Abschließend möchte ich nochmal ein 
Lob und ein Danke sagen an Kati, Lea, 
Mara und Lina, die – wenn es nur irgendwie 
geht – die Doppelbelastung mit Freude 
aufnehmen und auch in der Damenmann-
schaft einen wichtigen Platz eingenommen 
haben!
SCV: Kati (2), Lea, Lena, Lilli (3), Alina (1), 
Mara (6/1), Lina (8/2), Emmi (2), Annika 
(2), Amelie, Alessia.
(Tina Hieber)
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 Es kam durchaus schneller und härter als 
erwartet, wir lagen sehr schnell deutlich mit 
10:2 in der 12. Minute zurück. Das Ab-
wehrbollwerk der kräftigen Erlanger Jungs 
war gut und aggressiv organisiert. Mit 19:7 
ging es in die Halbzeitpause.
 Mit 38:20 am Ende wird deutlich, dass 
wir nie aufgegeben haben. Gegen den 
übermächtigen Angriff hatten wir wenig 
entgegenzusetzen, aber wir konnten unsere 
Ausbeute im Angriff in der zweiten Hälfte 
verbessern. Ein sehr guter Gegner aus dem 
vorderen Drittel der Bayernliga! Toll ausge-
bildete Jungs, die uns einmal mehr den 
Unterschied zeigten zwischen Hobby und 
absolutem Leistungssport. Meine Jungs 
haben gut gefightet und ich bin mega stolz 
auf jeden einzelnen.
 Nach einer ärgerlichen Niederlage eine 
Woche zuvor dann zu solch einem Gegner 
anzureisen, mit dem Wissen, was uns da 
erwartet, und dann so aufzutreten verdient 
Respekt. Es kommen wieder Gegner, mit 
denen wir uns auf Augenhöhe messen kön-
nen.
 Leider fehlen uns die Punkte gegen 
Sulzbach/Rosenberg, da sie die Mannschaft 
zurückgezogen haben. Und leider wurde 
das Spiel gegen Allach jetzt für uns als 
verloren gewertet, da es nicht möglich war, 
einen Ersatztermin vor Beginn der Rück-
runde zu finden. Das alles gehört eben dazu 
und muss von uns so akzeptiert werden. Wir 
Vöhringer aus dem kleinen Dorf werden 
weiter konzentriert arbeiten und abge-
rechnet wird am Schluss.
SCV: Peter Frank und Nikita Stang (beide 
Tor), Lino Schmid (1), Niklas Tchorsch, 
Niklas Appenrodt (3/2), Joseph Stotz (4), 
Felix Gebhard (2), Luca Betz (2), Jeremias 
Hoke (1), Sven Eisenmann, Larens Schug 
(5/1), Mathieu Bauer (2).
(Coach Kevin)

20.11.2022: HBC Nürnberg - SC 
Vöhringen 20:28
 Sonntag, 8 Uhr, Treffpunkt Sportpark 

Vöhringen – so war die Ansage für den 
Auftakt zum nächsten Auswärtsspiel. Dies-
mal ging es nach Nürnberg, der zweit-
größten Stadt in Bayern. Vom Verein wurde 
uns dazu ein 25-Sitzer zur Verfügung ge-
stellt, diesen machten wir proppenvoll. Der 
Rest der Eltern hängte sich im Männerauto 
hinter den Bus. Auf der Hälfte der Strecke 
legten wir die geplante Pause ein, in der sich 
die Spieler stärken und Sauerstoff inhalie-
ren konnten. Die mitgereisten Eltern nutzten 
zahlreich die Möglichkeit auf einen guten 
Kaffee im goldenen M. Unser Busfahrer 
erreichte planmäßig die angegebene Ad-
resse, eine ehrlich gesagt nicht so tolle 
Halle, um unseren Sport auszuüben. Egal, 
sowas darf uns nicht stören…
 Nach den vergangenen Niederlagen 
erinnerte der Trainer die Jungs in der 
Kabine daran, dass es ein Spiel gegen das 
Schlusslicht der Tabelle sein wird, welches 
alles andere ist als leicht. Wir nutzten die 
lange Anreise im Bus, um diverse Aufgaben 
und Vorgaben im Vorfeld zu besprechen. 
Dass wir gegen Nürnberg noch eine Rech-
nung offen hatten, ist den meisten noch 
bekannt, hatten sie uns doch damals in aller 
letzter Sekunde den Treffer zu ihrem Sieg 
eingeschenkt. Mehr Motivation gibt es nicht.
Wir starteten mit einer überragenden Leis-
tung in der Abwehr und mit guter Effektivität 
im Angriff. Alle Vorgaben wurden super 
umgesetzt und mit 5:14 ging es in die 
Halbzeitpause.
 Volle Konzentration und Einsatz von 
jedem Spieler wurden für die zweite Hälfte 
gefordert. Alle Jungs bekamen Spielanteile 
und wir konnten dieses wichtige Spiel am 
Ende 20:28 für uns entscheiden.
 Was mich als Trainer mega stolz macht 
und mich sehr für meine Jungs freut, ist die 
Tatsache, dass sich zu diesem wichtigen 
Spiel Jungs vom Fanclub Locos auf die 
lange Reise machten, um uns zu unter-
stützen. Das ist schon außergewöhnlich und 
verdient absoluten Respekt. Meine Jungs 
und ich wissen das zu schätzen und haben 
diese Unterstützung sehr gerne angenom-
men. Insgesamt wurden die Vöhringer 
Jungs heute von 17 Personen begleitet, das 
ist eine absolut geile Sache. Vielen Dank an 
die Abteilungsleitung für den Bus und vielen 
Dank an alle mitgereisten Eltern und Fans 
der Locos.
#rotweisssinddiefarbendernation
#locosvöhringen
SCV: Peter Frank und Nikita Stang (beide 
Tor), Lino Schmid (1), Dejan Hoke, Niklas 
Tchorsch, Niklas Appenrodt (2), Joseph 
Stotz (5), Felix Gebhard (2), Luca Betz (2), 
Jeremias Hoke (2), Sven Eisenmann (1), 
Emil Schraml, Larens Schug (8/2), Mathieu 
Bauer (4)
(Coach Kevin)

Weibliche B-Jugend
 
23.10.2022: SCV – TSV Neusäss 11:15
 In einem Heimspiel ging es gegen den 

Männliche B-Jugend

30.10.2022: TSV Ismaning - SC 
Vöhringen 32:27
 Am Sonntag machten wir uns auf die 
Reise, um uns mit den Jungs aus Ismaning 
zu messen. Für einige meiner Jungs war 
dies der zweite Besuch dieser Spielstätte 
innerhalb zweier Tage – da sie am Tag zuvor 
dort am BHV-Training teilgenommen ha-
ben.
 Am Anfang der Begegnung waren wir 
nicht wach und konzentriert! Ismaning nutz-
te dies aus und zog auf 6:2 in der 5. Minute 
davon. Es dauerte bis zur 16. Minute, ehe 
wir auf 10:9 verkürzen konnten. Es folgte 
eine Phase, in der wir uns genügend 
Torchancen erarbeitet haben, aber leider 
nicht nutzen konnten. Mit 16:11 ging es in 
die Halbzeitpause.
 Konzentrierter beim Abschluss und von 
Beginn an fokussiert: So war unser Plan, um 
wieder in Schlagdistanz zu kommen. Erneut 
schafften wir es leider nicht, unseren Plan 
umzusetzen. Die Isar-Devils eilten auf 
22:13 in der 29. Minute davon. Wir ver-
suchten es mit Umstellungen und diverser 
Taktik und konnten auf fünf Tore Abstand in 
der 42. Minute beim 28:23 verkürzen, mehr 
war an diesem Tag leider nicht drin. Am 
Ende verloren wir mit 32:27 … eine bittere 
Niederlage, zu viele technische Fehler und 
nicht verwertete Torchancen sind schluss-
endlich maßgeblich daran beteiligt. Was 
wir verbessern müssen, ist uns bekannt.
SCV: Peter Frank und Nikita Stang (beide 
Tor), Niklas Tchorsch, Niklas Appenrodt 
(5/3), Joseph Stotz (6), Felix Gebhard (5), 
Luca Betz (2), Jeremias Hoke (5), Sven 
Eisenmann, Larens Schug (4), Mathieu 
Bauer.

12.11.2022: HC Erlangen - SC Vöh-
ringen 38:20 –  Nichts zu holen...
 Damit ist eigentlich alles gesagt über 
unser Duell gegen die Nachwuchsspieler 
des im Moment an Platz 6 stehenden 
Bundesligisten HC Erlangen.
 Erlangen liegt geographisch sehr güns-
tig und hat deshalb ein riesiges Einzugs-
gebiet und dementsprechend eine volle 
Bank gut ausgebildeter Handballspieler. 
Von Vorteil ist natürlich auch, dass wie so oft 
in anderen Bundesligavereinen die A-
Jugend in der Bundesliga spielt und dort 
einige Spieler der B-Jugend bereits mit-
spielen. Dass es schwer wird, gegen eine 
der Top-3-Mannschaften in der Bayernliga 
zu bestehen, war klar. Wir stimmten uns 
nach langer Anfahrt in der Kabine darauf 
ein – hier alles zu geben und bis zum 
Schluss zu kämpfen. Wer mit so einer 
Einstellung auftritt, kann auch verlieren, 
auch mal sehr deutlich. Stimmte die Ein-
stellung der Jungs im Spiel zuvor gegen 
Ismaning überhaupt gar nicht, so kann ich 
nur meinen Respekt aussprechen für die 
Einstellung und die Moral gegen diesen 
Goliath.
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TSV Neusäss. Ein weiterer Gegner, der auf 
Augenhöhe mit den SCV-Mädels steht. 
Herrlich, macht das doch am meisten Spaß 
und so entwickeln sich alle weiter. Leider 
reichte es am Ende nicht zum nächsten Sieg, 
was die Mädels im Rückspiel sicher er-
reichen können.
 Beim 6:8 wurden die Seiten gewechselt. 
Hier sah man schon, woran es lag. Im 
Angriff fehlte einfach der Mut in die Lücken 
zu gehen oder auch aus dem Rückraum zu 
werfen. Ungewohnt war es, spielten die 
Gegner, wie wir auch, eine defensive Ab-
wehr. Ja ein neues Element nach dem Of-
fensivzwang in der C-Jugend, aber groß-
artig ist dies doch – so lernt man eben auch 
dagegen zu spielen. Lösungen finden, war 
die Aufgabe. Mal gelang es besser, mal 
weniger. Aber gar kein Problem, auch die 
fairen Neusässer Mädels hatten mit unserer 
Abwehr ihre Probleme. Am Ende versuchte 
man es dann doch mit einer offensiven 
Abwehr, um eventuell noch das Blatt zu 
wenden. Klappte schon, aber wurde nicht 
ausgenutzt. So ist das halt im Sport. Positiv 
ist die Offenheit und Bereitschaft der 
Spielerinnen, auf diese taktischen Mittel des 
Trainers ein- und mitzugehen.
 Mit einer 11:15-Niederlage geht es nun 
in die Herbstferienpause. Aber es wird 
natürlich weiter gearbeitet und wir freuen 
uns auf das Rückspiel, denn da ist dann 
sicher was möglich.
Es spielten: Lucie (TW), Lilli A. (3), Sophia 
T. (2), Felicia (1), Mia G. (2), Lenja, Finja, 
Leonie, Romy (3), Emily

13.11.2022: HSG Lauingen/Wittis-
lingen – SCV 27:11 (17:7)
 Beim Tabellenführer gab es für die SCV-
Mädels nicht zu holen. Zu stark waren die 
Gegner. Aber wie immer gibt sich eine SCV-
Mannschaft dem nicht motivationslos hin. 
Mit viel Spielfreude und den trainierten 
Dingen konnten sogar wie gewünscht, von 
Trainer Albi, in der ersten Halbzeit oftmals 
gute Torchancen herausgespielt werden.
 Konnte der Trainer sogar das erste Mal 
auf den vollen Kader zurückgreifen, und 
das bei einem Auswärtsspiel. Da sieht man 
die Lust bei den Mädels – wir sind auf dem 
richtigen Weg!
 Weiter setzten die SCV-Mädels den 
Spielgedanken vom Trainer gut um. Ja, sie 
glauben sogar an sich. So konnte Sophia 
endlich ihre Größe ausnutzen und aus dem 
Rückraum sehenswerte Tore erzielen. Das 
macht Mut zu mehr! Aufgeben tut man im 

rot-weißen Trikot eh nie, da gibt man ein-
fach das Beste, wenn das SCV-Logo auf 
dem Trikot stolz getragen wird.
 In der zweiten Hälfte wurden dann die 
vielen wC-Spielerinnen gekonnt geschont, 
denn es stand später ja noch ein weiteres 
Highlight im heimischen Sportpark beim 
wC-Spiel an. Die Lauinger Tabellenführe-
rinnen waren eh zu stark.
 Zum Spielbeginn gab es noch Aufre-
gung. Die Schiedsrichter kamen einfach 
nicht. Ein erfahrener Handball-Papa, der 
zuvor den hervorragenden Verkauf leitete, 
wurde zum Schiedsrichter. Gut, richtig gut 
hat er das gemacht. Manche meinten sogar, 
besser als manch anderer eingeteilter 
Schiedsrichter. Vielen Dank muss man da 
sagen als Gast-Team, wie souverän hier der 
Gastgeber spontan reagiert hat. Insgesamt 
war es im sonnigen Lauingen doch ein toller 
Handballtag, was auch die vielen Eltern 
bestätigt haben.
Es spielten: Lucie (TW), Lilli A. 1, Sophia 
3, Finja 2, Felicia, Johanna, Mia 1, Lenja 
1, Jessica, Leonie 1, Romy 2, Emily
(Stefan Albrecht)

Männliche C-Jugend
 
22.10.2022: JSG Burlafingen/Straß – 
SC Vöhringen 31:38 (15:17)
 Das erste Auswärtsspiel der Saison fand 
in Pfuhl gegen die JSG Burlafingen/Straß 
statt. Unsere Jungs waren von Anfang an 
hellwach, gestützt auf eine gute Abwehr, 
stand es nach guten fünf Minuten bereits 
2:5 für den SCV. Beide Mannschaften 
konzentrierten sich danach zunehmend auf 
das Angriffspiel und die Abwehr der Jungs 
geriet ins Wanken. In der 16. Minute gelang 
es den Spielern des JSG Burlafingen/Straß 
zum ersten Mal den Ausgleich zu erzielen,  
somit stand es 10:10. Durch vermehrte 
Einzelaktionen, die nur bedingt zum Tor-
erfolg führten, konnten die Jungs des SCV 
die Gegner nur mäßig in Schach halten. In 
die Halbzeit ging man mit zwei Toren Vor-
sprung (15:17).
 In der Pause wurden die Spieler, wie 
immer, von den Trainern an die einzelnen 
Spielzüge erinnert, und was der ein oder 
andere besser machen sollte. Nun wurde 
das im Training Erlernte wieder vermehrt 
umgesetzt. Aus einer beweglichen, offen-
siven Abwehr heraus und mit gutem Zusam-
menspiel im Angriff zwischen Rückraum 
und Kreis wurden vermehrt einfache Tore 
erzielt.
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wurde. In den nächsten Minuten konnten 
sich die SCV-Mädels noch einmal bis zum 
22:19 absetzen. Doch ab der 37. Minute 
haben sie leider den Faden verloren, durch 
zu viele Ballverluste im Angriff und einem zu 
langsamen Rückzugsverhalten konnten die 
Gegner den Rückstand aufholen bis zum 
22:22 in der 40. Minute. In den nächsten 
Minuten konnte sich die gegnerische 
Mannschaft weiter absetzen bis zum 24:28. 
Jedoch gaben sich die Gastgeberinnen 
nicht geschlagen. Sie versuchten den 
Rückstand immer wieder aufzuholen, durch 
letzte Treffer von Johanna und Leonie. 
Leider schafften die Mädels es am Ende 
nicht mehr, sodass die Partie mit 26:28 
endete.
Es spielten: Springer Emily (Tor), Huber 
Victoria, Hekmann Mia, Maier Moira, 
Flickinger Mia, Flickinger Amelie, Betz 
Felicia (1), Schraml Rabea (11), Steigert 
Sophia (1), Fritz Johanna (5), Schölzel 
Leonie (1), Klaric Romy (7).

Männliche D-Jugend 

13.11.2022: TSV Friedberg – SC 
Vöhringen 19:8  –  Niederlage in 
Friedberg
 Zum ersten Spiel nach den Herbstferien 
reiste die männliche D- Jugend nach Fried-
berg. Dort gab es für die Jungs die erste 
große Überraschung bereits vor dem Spiel: 
Die neuen Trikots waren endlich da!
 Die schöne Nachricht steigerte die Moti-
vation zusätzlich. Die Mannschaft war 
gewillt, die neuen Trikots mit einem Sieg 
auch gebührend einzuweihen. Durch die 
bisherigen Ergebnisse wusste das Trainer-
team nicht so genau, wie und wo man 

Friedberg einordnen sollte. War sich aber 
bewusst, dass es für einen Sieg eine perfekte 
Leistung benötigte.
 Der Start gelang erfolgreich, im ersten 
Angriff konnte der SCV mit 0:1 in Führung 
gehen, musste dann aber postwendend den 
Ausgleich hinnehmen. In den nächsten 
Angriffen zeichnete sich bereits ab, dass 
sich der Nachwuchs mit der Abwehrfor-
mation von Friedberg sehr schwer tun 
würde. Die Gastgeber nutzten dies ge-
schickt und zogen auf 5:1 davon, ehe dem 
SCV der nächste Treffer gelang. Zum 
Bedauern der mitgereisten Eltern und dem 
Trainerteam sollte das 5:2 in der 8. Minute 
der letzte Treffer auf Vöhringer Seite in der 
ersten Hälfte sein gewesen sein. Friedberg 
hingegen erzielte bis zur 13. Minute noch 
vier weitere Treffer bis zum 9:2. In den 
letzten sieben Minuten vor der Halbzeit 
gelang es keinem der Teams noch Tore zu 
erzielen und so war das 9:2 auch der 
Halbzeitstand.
 In der Halbzeit wurden die Probleme im 
Angriff angesprochen und der Start in die 
zweite Hälfte gelang ganz gut. In der 
Abwehr noch etwas mehr den Kontakt zum 
Gegenspieler gefunden, konnte sich auch 
der Torhüter steigern und zahlreiche Bälle 
entschärfen. Mit etwas besserer Bewegung 
im Angriff fiel es auch leichter, die nächsten 
Tore zu erzielen. In den ersten zwölf Minuten 
der zweiten Halbzeit waren sich beide 
Mannschaften ebenwürdig, diese Phase des 
Spiels endete 4:4 zum neuen Zwischen-
stand von 13:6. Leider gelang es nicht, dies 
bis zum Ende fortzuführen. Die letzten 
Minuten gehörten den Gastgebern, die 
bedingt durch unnötige Fehler des SCV zu 
einfachen Toren kamen. Der letzte Treffer 
des Spiels gehörte dem SCV zum 19:8- 
Endstand.
 Eine gute Leistung gelang vor allem in 
der mittleren Phase des Spiels, als der SCV 
über 20 Minuten hinweg ein gleichstarker 
Gegner war. Nun gilt es für die Mannschaft 
diese Leistung über ein gesamtes Spiel zu 
zeigen.

20.11.22: VfL Günzburg – SC Vöh-
ringen 38:9  –  Ohne Chance in 
Günzburg…
 Am Sonntag trat die mD beim Ligapri-
mus in Günzburg an. Die Gastgeber domi-
nieren die Liga bisher nach Belieben und 
treten zu allen Spielen mit einer vollen Bank 
an. Auf Vöhringer Seite musste auf die 
Spieler der gE verzichtet werden, da diese 
zeitgleich im Einsatz waren. Langer Rede 
kurzer Sinn: Nach nicht mal acht Minuten 
lag die mD mit 9:0 zurück und das Spiel war 
entschieden. Beim 18:3 wurden die Seiten 
gewechselt. Über 28:8 unterlag die D- 
Jugend am Ende mit 38:9.
 Die Gastgeber aus Günzburg waren in 
allen Belangen überlegen. Somit musste 
der SCV zu oft einsehen, dass im eigenen 
Spiel noch Luft nach oben ist. Erfreulicher-
weise gelang es dem Vöhringer Team in der 

 Ein ausgeglichenes Spiel entwickelte 
sich. Es stellte sich heraus, dass immer, 
wenn die Mannschaft sich auf die Spielzüge 
konzentriert, der Torvorsprung ausgebaut 
werden konnte. Der JSG Burlafingen/Straß 
gelang bis zur 37. Minute maximal der 
Ausgleich. Am Schluss konnte die Tordif-
ferenz zum ungefährdeten 31:38-Sieg 
gesteigert werden.
SCV: Vasiljev Alexander (Tor); Heinrich 
Jan; Wenzel Patrick; Stang Mika; Hoke 
Dejan; Reich Max; Konrad Leon; Heinrich 
Ben; Schraml Emil.

Weibliche C-Jugend

13.11.2022: SC Vöhringen – Diet-
mannsried/Altusried 26:28
 Trotz hartem Kampf leider keine Punkte 
für die Vöhringer C-Jugend Mädels im 
heimischen Sportpark. Mit voller Motivation 
und vollem Kader starteten die Vöhringer 
Mädels in das zweite Heimspiel der Saison. 
Doch gleich am Anfang merkte das Trainer-
team Alexandra Frank und Elena Schmidt, 
dass die Partie keine einfache wird. Die 
Gegner gingen in den ersten Minuten mit 
0:3 in Führung. Doch dann gelang es auch 
den Vöhringer Mädels den ersten Ball ins 
Tor zu treffen – durch ein schönes Kreis-
anspiel zu Johanna. Ab diesem Zeitpunkt 
begann die Aufholjagd. Johanna und 
Rabea sorgten für die weiteren Treffer, so-
dass es nach 15 gespielten Minuten endlich 
zum Ausgleich reichte.
 Leider konnten sie sich in den folgenden 
Minuten nicht absetzen, sodass es nach 
Treffern von Rabea (3x) und Sophia zur 20. 
Minute 11:12 stand. In den nächsten Minu-
ten kam es zu weiteren Treffern des geg-
nerischen Teams, durch eine unaufmerk-
same SCV-Abwehr. Nach längerer Zeit 
ohne Torerfolg war dann Rabea nochmals 
dreimal erfolgreich und erzielte kurz vor der 
Halbzeit den Anschlusstreffer zum 14:15. 
Ab diesem Zeitpunkt packte die Motivation 
alle Vöhringer Mädels, durch einen Treffer 
von Romy ging es mit 15:16 in die Halb-
zeitpause.
 In der Pause wurde erneut Motivation 
gesammelt, sodass nach wenigen Sekun-
den der Ausgleichtreffer viel. Durch zwei 
Treffer von Romy (2x) und Rabea ging die 
Vöhringer Mädchen mit 19:16 in Führung. 
Der Ehrgeiz war nun so groß, dass die 
Abwehr in der zweiten Halbzeit sehr gut 
stand und auch gegenseitig ausgeholfen 
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zweiten Halbzeit im Angriff vermehrt ein 
paar schöne Akzente zu setzen und sich mit 
gelungenen Kombinationen Torchancen zu 
erspielen. Mit einer besseren Chancenver-
wertung wären durchaus ein paar weitere 
Treffer möglich gewesen.
 Nach den beiden Auswärtsspielen gegen 
die Top-Teams der Liga warten in den 
kommenden Wochen die vermeintlich et-
was angenehmeren Aufgaben auf die 
Jungs. Bis Weihnachten sind die Gegner 
eher im Mittelfeld der Tabelle beheimatet. 
Auf Vöhringer Seite möchte man hier wieder 
um den Sieg mitspielen.

E-Jugend

22.10.2022: gE2-Jugend – Spieltag im 
heimischen Sportpark
 Um 10 Uhr trafen sich zahlreiche Eltern 
und Spieler, um die Halle für den ersten 
Heimspieltag der gE2-Jugend vorzube-
reiten. Als Gegner durften wir die Mann-
schaften der TSF Ludwigsfeld und des FC 
Straß begrüßen. Unterstützt wurden wir an 
diesem Tag zum ersten Mal von den 
Spielern der mB-Jugend Sven Eisenmann 
und Niklas Appenroth als Schiedsrichter. 
Vielen Dank Jungs für euren Einsatz.
 Um 11 Uhr ging es los gegen die TSF 
Ludwigsfeld. Leider hatten wir keinen guten 
Start und so tat man sich unnötig schwer. Mit 
nur 1:2-Rückstand ging man die Pause, 
noch voller Hoffnung das Spiel in der 
zweiten Halbzeit für sich entscheiden zu 
können. Allerdings war auch die zweite 
Halbzeit nicht besser und so trennten man 
sich mit einem 2:3 für Ludwigsfeld.
 Mit reichlich Pause dazwischen war das 
zweite Spiel an diesem Tag um 13 Uhr 
gegen den FC Straß. Auch da war der Start 

in der ersten Halbzeit alles andere als 
denkbar gut. Zu wenig Laufbereitschaft, 
Fehlpässe und Bälle, die nicht gefangen 
wurden, spiegelten sich am Halbzeitstand 
von 1:4 gegen den SC Vöhringen wieder.
 Die zweite Halbzeit war wie ausgewech-
selt. Eine tolle Aufholjagd begann, Tor um 
Tor kämpfte man sich zuerst an den Aus-
gleich heran und ging in Führung. Mit 
einem Endstand von 7:5 für den SC Vöh-
ringen konnten wir das Spiel für uns ent-
scheiden und Sam sein erstes Tor in der E-
Jugend schießen.
Habt ihr alle echt toll gemacht!
(Sandra Hase)

12.11.2022: Heimspieltag der 
gE1-Jugend 
 Am Samstagmorgen durften wir unsere 
Nachbarn vom Vfl Günzburg, FC Burla-
fingen und TSV Niederraunau im Sportpark 
zum gE-Jugend Spieltag begrüßen. Gleich 
um 9.30 Uhr hieß die Begegnung SC 
Vöhringen gegen den Vfl Günzburg. Leider 
war der Start alles andere als einfach für 
uns, vielleicht war es ein wenig der frühen 
Zeit geschuldet. Günzburg legte gleich los 
mit schnellen Tempogenstößen und siche-
ren Treffern.  So war es nicht verwunderlich, 
dass es zum Ende der ersten Halbzeit 3:10 
für Günzburg stand. Die Trainerinnen ver-
suchten ihre Spieler/innen noch mal zu mo-
tivieren und wachzurütteln, um in der zwei-
ten Halbzeit alles zu geben. Jedoch konnte 
man mit Günzburg nicht mithalten. Wir 
hatten bei diesem Spiel einfach Probleme, 
schnell von Angriff auf Abwehr umzu-
schalten, vorne sichere Pässe zu spielen und 
sich auch ohne Ball zu bewegen. Positiv 
aber war, dass Bianca an diesem Tag ihr 
allererstes Tor schießen konnte. Endstand 
für Günzburg 17:5.
 Dann hieß es erstmal zwei Stunden auf 
das nächste Spiel zu warten. Um 12 Uhr war 
es dann endlich soweit und die Partie gegen 
den FC Burlafingen konnte angepfiffen 
werden. Und diesmal waren wir diejenigen, 
die gleich das Spiel von Anfang an fest in 
Vöhringer Händen hielten. Bis zur Halbzeit 
konnten wir unseren Vorsprung auf 7:2 
ausbauen. In der zweiten Halbzeit war dann 
für uns kein Halten mehr. Nach nur 2:30 
Minuten Spielzeit in der zweiten Halbzeit 
konnte unser Torhüter David Schölzel einen 
Penalty erfolgreich halten. Danach ging es 
Schlag auf Schlag, wir konnten bis auf 16:5 
davonziehen. Kurz vor Spielende konnte 
Rafael noch einen Penalty erfolgreich 
verwandeln. Endstand 17:5. 
 Gut gemacht! Vielen Dank an Alicia 
Staigmüller und Alexandra Frank (spielen 
beide bei den Frauen) für ihren Einsatz als 
Schiri. 

F-Jugend

29.10.2022 gF-Jugend – Spieltag in 
Günzburg
 Am Samstag fand nach langer corona-

bedingter Pause wieder ein Spieltag für die 
gemischte F-Jugend statt. Gastgeber Günz-
burg konnte insgesamt acht Mannschaften 
begrüßen. Neben den beiden Teams aus 
Günzburg reisten auch Mannschaften aus 
Niederraunau, Burlafingen, Wertingen und 
Vöhringen in die Rebayhalle.
 Nach einer kurzen Begrüßung und ge-
meinsamem Aufwärmen starteten auch 
schon die ersten Spiele. Je zwei Vierer-
gruppen spielten im Modus jeder gegen 
jeden, dabei wurden die Mannschaften ein 
wenig nach ihrer Leistungsstärke sortiert. 
Die neun Vöhringer Spielerinnen und 
Spieler starteten in der Gruppe A und trafen 
auf jeweils die ersten Mannschaften von 
Günzburg, Niederraunau und Burlafingen. 
Dabei zeigten sie in allen drei Spielen eine 
gute Leistung und konnten vor allem das 
mannschaftliche Spiel gut umsetzen. Pha-
senweise funktionierte das Zusammenspiel 
hervorragend, es konnten viele Torchancen 
erspielt werden. Die Genauigkeit im Ab-
schluss ließ manchmal etwas zu wünschen 
übrig: Recht oft war das Visier zu weit oben 
eingestellt.
 Alle Spielerinnen und Spieler erhielten 
zahlreiche Spielminuten und es wurde 
regelmäßig durchgewechselt. Jeder durfte 
sich auf der Position ausprobieren, auf der 
er gerne spielen möchte. Da bei den 
Spieltagen bewusst auf Tore und Tabellen-
stände verzichtet wird und die Freude am 
Spielen mit Hand und Ball im Vordergrund 
steht, herrscht kein so großer Leistungs-
druck.
 Für alle teilnehmenden Spielerinnen und 
Spieler war es ein großes Erlebnis, alle 
hatten ihren Spaß dabei. Nach einer kurzen 
Verabschiedung gab es noch eine Runde 
Süßigkeiten für den Heimweg.
 Ein großes Dankeschön an den VfL 
Günzburg für die Organisation und die 
Durchführung.

13.10.2022 gF-Jugend – Spieltag in 
Burlafingen
 Ihren zweiten Spieltag in dieser Saison 
bestritten am Sonntag die Minis bzw. die 
gemischte F- Jugend. Gastgeber war dieses 
Mal der FC Burlafingen. Insgesamt waren 
neun Mannschaften aus Burlafingen, Günz-
burg, Straß und Ludwigsfeld im Einsatz.
 Der SCV stellte an diesem Vormittag zwei 
Mannschaften, insgesamt 12 Kinder aus 
Vöhringen nahmen teil. Mit zwei in etwa 
gleichstark aufgestellten Teams entwickel-
ten sich spannende Spiele gegen die an-
deren Mannschaften. Jedes Team bestritt 
insgesamt vier Spiele á 12 Minuten, so dass 
alle Sportler reichlich Spielzeit sammeln 
konnten. Die Mädchen und Jungen aus 
Vöhringen konnte mehrere Spiele gewin-
nen. Verständlicherweise freuen sie sich 
darüber, zählen sie dabei doch meistens im 
Kopf mit, auch wenn es offiziell keine 
Spielwertung oder Tabellen gibt.
 Nach der gemeinsamen Verabschie-
dung war der Spieltag auch schon wieder 
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beendet. Nun freut man sich im Vöhringer 
Lager auf den Heimspieltag am 17. 
Dezember im Sportpark.

Grundschulaktionstag
 Die Handballabteilung veranstaltete 
auch in diesem Jahr in Kooperation mit der 
Uli-Wieland-Grundschule und dem Deut-
schen Handballbund den Grundschul-
aktionstag. Es waren die drei 3. Klassen mit 
ihren Lehrerinnen bei uns zu Gast im 
Sportpark. 
 Nach einer kurzen Begrüßung starteten 
wir mit Hundehüttenfangen zum Aufwär-
men. Anfangs waren die Schüler unter sich. 
Zum Abschluss kamen die Trainer Emil, Finn 
und Felix als Fänger ins Spiel, was zu einer 
deutlichen Steigerung des Lärmpegels 
führte. Die flinken Kids brachten unsere 
Jungs ordentlich zum Schwitzen.
 Anschließend durften die Kinder fünf 
verschiedene Übungsstationen absolvie-
ren. Dort wurden Werfen und Fangen, 
Koordination, Schnelligkeit und Prellen 
geübt. Zur Motivation der Kids gab es den 
Hanniball-Pass. Hier wurden Punkte einge-
tragen, und bei erfolgreicher Absolvierung 
der Stationen Medaillenaufkleber verge-
ben. Zum Abschluss durften die Schulkinder 
auf dem kleinen Feld ein Handballspiel 
austragen, nachdem sie von Elena und 
Vicky eine Kurzeinweisung in die Regeln 
bekommen hatten.
 Vielen Dank an alle 3. Klassen mit ihren 
Lehrerinnen Frau Karlshaus, Frau Schäfer 

und Frau Herre, die super motiviert mitge-
macht haben und sichtlich Spaß hatten 
beim Handball! Ein großes Lob an Elena, 
Vicky, Finn, Felix und Emil, die den Grund-

schulaktionstag für die Kinder so toll 
gestaltet haben, die Schüler motiviert und 
geduldig erklärt haben. Herzlichen Dank 
für Euren Einsatz!

                                      u

Die Wild Cats haben sich sehr gefreut, das 
Auftaktspiel der zweiten Mannschaft unter-
stützen zu dürfen und die Mini Cats waren 
beim Derby gegen Biberach dabei. Aber 
auch die Kitty Cats und Crazy Cats sind ge-
spannt, was die Saison so mit sich bringt.

Wild Cats – Hüttenausflug
 Neben dem sportlichen Start stand für 

Cheerleader                                                
Hüttenzauber und Cheercamp 

Was treiben denn die Cheerleader so?

Wem diese Frage schon lange unter 
den Nägeln brennt, bekommt jetzt die 
Antwort!

 Nach der kleinen, wohlverdienten Som-
merpause sind auch die Cheerleader wie-
der voll in die neue Saison durchgestartet. 

die Wild Cats auch Teambuilding auf dem 
Pro-gramm. Ende September ging es übers 
Wochenende in die Berge – genauer gesagt 
in die Dietenheimer Skihütte in Oberstau-
fen. Vollbepackt wurde der (steile) Aufstieg 
zur Hütte gemeistert. Aufi auf'n Berg! Der 
Spieleabend und ein paar verdiente Kalt-
getränke ließen den Abend gemütlich aus-
klingen.
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Fußball                                                
Aktive verpassen Tabellenspitze –                       
Erfolgreicher Auftakt der Jugend in die Hallenrunde

Aktive

SG erkämpft sich ein 4:4 gegen den 
SV Jedesheim 
 Ein Finale furioso gab es beim Spiel der 
SG gegen den SV Jedesheim in der 
Nachspielzeit. In der 90 Minute lag die SG 
noch nahezu aussichtslos mit 2:4 im Rück-
stand. Doch dann gelang eine sensationelle 
Aufholjagd in der berechtigt langen Nach-
spielzeit von fünf Minuten.
 Die Partie begann mit einer starken ers-
ten Hälfte der SG, die den Gästen kaum 

Chancen ermöglichte. Die Hausherren be-
stimmten das Spiel und erstickten die we-
nigen Angriffsversuche der Gäste bereits im 
Keim. Folgerichtig fiel in der 32. Min. der 
Führungstreffer durch Simon Weichsberger. 
In der 43. Min. gelang den Gästen aber 
völlig überraschend der Ausgleichstreffer 
mit einem Distanzschuss.
 Nach dem Wechsel drehte sich der Spieß 
zugunsten der Gäste, denn die SG verlor 
die Hoheit über das Spiel und sah sich mehr 
und mehr in die Defensive gedrängt. Bereits 
in der 48. Min. ging Jedesheim in Führung 

und konnte diese in der 58. Minute sogar 
auf 3:1 ausbauen. Die SG antwortete zwar 
nur vier Minuten später mit dem 2:3 durch 
Löbert. Doch erneut konnte Jedesheim den 
alten Abstand in der 71. Min. wieder her-
stellen. Danach sah es nicht so aus, dass die 
SG an diesem Ergebnis noch irgendetwas 
ändern könnte. Bis zur 92. Min.: Da traf 
Böck mit einem Distanzschuss zum 3:4, 
Spielertrainer Jonas Löbert war es dann, 
der das Unmögliche möglich machte, als er 
in der 95. Min. zum Entsetzen der Jedeshei-
mer und zur grenzenlosen Freude der SG 

 Zu diesem Anlass wurden zwei Trainerin-
nen von den Impact Cheers aus Pfuhl ein-
geladen, um die Kitty Cats und Wild Cats 
bei ihren Stunts zu unterstützen. Der 
geschulte Blick von außen half vorrangig 
dabei, an den Feinheiten der Basics zu 
schleifen und bot viel Inspiration für neue 
Pyramiden. 
 Anschließend kamen die Mini Cats und 
Crazy Cats dazu und es wurde die neue, ge-
meinsame Tanzchoreographie einstudiert. 
 Wer neugierig ist, darf das Handballspiel 
am 21. Januar 2023 nicht verpassen! Dort 
wird der Auftritt der etwa 80 Cheerleader 
erstmalig zu bewundern sein.
 Im Anschluss sorgten eine Spielerunde, 
viele Partypizzen und der Filmeabend für 
viel Spaß bei Groß und Klein.
       

(Julia Walter & Lisa Mühlhauser)    u

 Am nächsten Tag stand eine fünfstündige 
Wanderung zu den Buchenegger Wasser-
fällen an. Leider spielte das Wetter nicht mit 
und schon nach den ersten 40 Minuten wa-
ren die Wild Cats vom Regen (oder 
Schweiß?) durchnässt. Für die letzten Meter 
war die Aussicht auf die selbstgemachten 
Kässpätzle allerdings ein Antrieb, so schnell 
wie möglich zur Hütte zurückzukehren.
 Das gesamte Wochenende und vor 
allem die gemeinsamen Stunden am Abend 
haben den Hüttenzauber abgerundet und 
das Team zusammengeschweißt. 
 Wir freuen uns schon auf den nächsten 
Ausflug und bedanken uns bei unserer Trai-
nerin Marina Möller für die super Organi-
sation!

Cheercamp – Trainingstag für alle 
Gruppen
 Am 15. Oktober fand das diesjährige 
Cheercamp für alle Cheerleadergruppen 
des SC Vöhringen statt!
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den Ball zum 4:4-Endstand einschoss.
 Die Reserve musste stark ersatzge-
schwächt im Flexmodell eine 3:6-Nieder-
lage hinnehmen. Allerdings zeigte man 
eine ansprechende Leistung und wehrte 
sich gegen den Tabellenführer mit aller 
Kraft. Zwar ging man mit 1:0 durch Zwar in 
Führung, musste dann aber bis zur 64. Min. 
sechs Treffer einstecken. Allerdings gab 
man nie auf und so gelang Kevin Holder-
ried (78.) und Gessel (86.) noch eine 
Ergebnisverbesserung zum 3:6-Endstand.

SG unterliegt verdient mit 1:4 in Buch 
 Beim letzten Spiel in diesem Jahr vergab 
die SG eine große Chance, weiterhin ganz 
oben in der Liga mitzumischen. Denn nach 
einer unerwartet schwachen Leistung verlor 
man in Buch durchaus verdient mit 1:4 
(1:2). Knackpunkt war vermutlich ein ver-
schossener Foulelfmeter durch Yakoubi 
unmittelbar nach Beginn der zweiten Halb-
zeit. Dieser setzte den Ball auf die Ober-
kante der Latte. Wer weiß, wie sich die Partie 
dann entwickelt hätte, wenn das 2:2 
gelungen wäre.
 Doch Buch war von Beginn an das ag-
gressivere Team und verhinderte erfolgreich 
den Plan der SG. Dem 1:0 in der 26. Min. 
folgte in der 35. Min. das 2:0, ehe Yakoubi 
kurz darauf in der 38. Min. mit einem 
sehenswerten Tor der Anschlusstreffer zum 
2:1 gelang. Nach dem Wechsel dann die 
bereits beschriebene Szene mit dem verge-
benen Foulelfmeter. Die Hausherren nutz-
ten anders als die SG die Chance und 
bauten die Führung in der 55. und 88. Min. 
zum 4:1 Endstand aus.
 Nachdem der RSV Wullenstetten völlig 
überraschend den Tabellenführer TSV 
Senden mit 5:4 schlug, hätte die SG mit 
einem Sieg sogar vorübergehend die Ta-
bellenführung übernommen. Doch die SG 
wird nach der Winterpause sicherlich alles 
daransetzen, verlorenen Boden wieder gut 
zu machen.

Winterpause bei den Aktiven – 
Hallensaison beim Nachwuchs
 Auf Platz vier geht es in die Winterpause 
bei den Aktiven. Trotz nur einem Punkt aus 
den letzten beiden Spielen ist noch alles in 
der Rückrunde möglich. Unsere Reserve 
belegt aktuell den sechsten Platz. Für unsere 
Nachwuchskicker beginnt jetzt die Hallen-
saison. Neben Hallen-Trainingseinheiten 
stehen auch zahlreiche Turniere an. Wir 
wünschen viel Spaß und viel Erfolg! 

Flutlichtanlage auf LED umgerüstet
 Ende November ging es endlich los. 
Nach langem Warten auf die Förderzusage 
konnten wir noch dieses Jahr unsere Flut-
lichtanlage auf die energie- und kosten-
sparende LED-Technik umstellen. Insge-
samt kostet unseren SCV das neue Flutlicht 
etwa 72 000 EUR, ca. 60 Prozent davon 
erhalten wir über Energiekostenzuschüsse 
erstattet. Die Anlage arbeitet so sparsam, 
dass die Investition bereits nach rund sechs 
Jahren amortisiert ist. 
 Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helfer, die an diesem Projekt beteiligt waren 
(von den Antragsstellern bis hin zu den 
Helfern beim Installieren)! Mal wieder war 
unser Platzwartteam um Erich Partsch und 
Rudl Böck ein wichtiger Bestandteil, aber 
auch Pascal Bitterolf gebührt unser Dank. 
Ein besonderes Dankeschön geht in diesem 
Fall an unseren Jugendleiter Florian Neuer. 
Ohne sein unermüdliches Engagement 
wäre die Umsetzung eines solchen Projektes 
nicht möglich! 
 Auch die Zusammenarbeit mit den 
regionalen Handwerkern Fa. Läsko, TH 
Erdbau Tobias Haferkorn und Gutheber aus 
Senden lief reibungslos. Die Firma Thanner 
Hubarbeitsbühnen hat uns ihren LKW mit 
den Hubarbeitsbühnen dankenswerter 
Weise kostenlos überlassen. Vielen herz-
lichen Dank dafür! 



Jugend 

Hallenturnier 5. und 6. November im 
Sportpark 
 Nach gefühlt ewiger Zeit fand wieder 
unser Hallenturnier der Fußballer im Sport-
park statt. Wir durften 72 Mannschaften von 
den Bambini bis zu den D-Junioren be-
grüßen. Ein riesen Dank an alle Helfer, Be-
treuer und Trainer.
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Bau GmbH
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C-Junioren Regionenstaffel
05.11.2022,  8. Spieltag
TSV Blaubeuren - SGM Vöhringen   
1:1 (0:0)
 Am vorletzten Spieltag der Hinrunde 
ging es zum Tabellennachbarn Blaubeuren. 
Für beide galt, mit 9 Punkten nach unten 
abgesichert, für den Anschluss nach oben 
muss ein Sieg her. Bei zwischendurch 
leichtem Nieselregen und grauem Wetter 
begann die SGM Vöhringen recht enga-
giert, aber der Funke wollte nicht so richtig 
zünden. Das Übergewicht im Mittelfeld 
konnte zu keiner ernsthaften Gefahr für den 
Gastgeber umgesetzt werden. Umgekehrt 
war es eher noch schlechter. Aus der 
Abwehr mit „Hauruck“ den Ball nach vorn 
und hoffen, dass sich daraus etwas ergibt, 
wurde von unserer Abwehr vereitelt. So 
spielte sich die erste Halbzeit fast aus-
schließlich zwischen den Strafräumen ab, 
als in diesen. Auf beiden Seiten konnte kein 
nennenswerter Schuss aufs gegnerische Tor 
erzielt werden.
 Wacher und zielstrebiger begannen un-
sere Jungs die zweite Halbzeit. Sie erar-
beiteten sich ein paar gute Chancen. Bei der 
finalen Umsetzung war jedoch der Wurm 
drin. Da fehlte der „Killerinstinkt“. Bis auf 
die 44. Minute. Wirklich dynamisch ging`s 
über links außen nach vorn. Hamza Kork-
maz trieb den Ball fast bis zur Grundlinie, 
flankte und Samuel Pennata vollendete mit 
einem sehenswerten Flugkopfball zur 
Vöhringer Führung (0:1). Das machte Hoff-
nung, aber es kam anders. Nur fünf Minu-
ten später führte so ein weiterer „Hau-
ruck“-Pass steil in die Sturmspitze zum 1:1-
Ausgleich. Cöte bekam den Stürmer nicht in 
den Griff und die Abstimmung mit Torwart 
Dejesus klappte auch nicht und so schob 
der Blaubeurer den Ball zum Ausgleich ins 
Tor. Danach hatte es den Eindruck, die 
Heimmannschaft war damit zufrieden und 
die Vöhringer Bemühungen endeten wieder 
an der Strafraumgrenze. So bleiben beide 
Mannschaften im Mittelfeld der Tabelle 
stecken. Einen Sieger hätte das Spiel auch 
nicht verdient.
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12.11.2022  -  9. Spieltag
SGM Vöhringen - SGM AHP (Aufheim, 
Holzschwang, Pfaffenhofen)   5:1 (2:0)
 Die SGM Vöhringen wieder in der Er-
folgsspur? Nach drei Niederlagen und ei-
nem Unentschieden endlich wieder ein 
Sieg. Zwei Dinge kamen uns entgegen. 
Zum einen kam der Tabellenletzte, die AHP, 
ins Vöhringer Stadion, die in sieben Spielen 
schon 33 Gegentore kassiert haben. Da 
sollte für unsere Jungs, die aus den letzten 
vier Begegnungen auch nur zwei Tore ver-
melden konnten, trotzdem was drin sein. 
Zum zweiten war nach sechs Wochen Ver-
letzungspause endlich wieder „Goalgetter“ 
Fabian Quiel an Bord. In einer nicht allzu 
mitreißenden Partie stach er mit drei Tref-
fern und einem Assist heraus. Seine Aus-
beute hätte noch höher sein können, zwei-
mal an den Pfosten, davon ein ver-
schossener Elfmeter. Noch zwei weitere 
Male rette das Aluminium die AHP vor 
einem höheren Rückstand.
 Die Torfolge: 12. Minute: Dylan Schäfer 
schlägt eine lange Ecke; Fabian Quiel steigt 
hoch und köpft zum 1:0 ein. 26. Minute: Ein 
genau getimter Pass von Mikail Karasoy in 
die Tiefe, Fabian Quiel startet durch und 
schiebt den Ball am Torwart vorbei zum 2:0. 
45. Minute: Nach Ballverlust an der Mittel-
linie ging es schnell. Ein Steilpass der AHP 
von rechts auf halblinks und der, völlig frei, 
schob zum 2:1 ein. 63. Minute: Fabian 
Quiel erhält den Ball im Mittelfeld und steckt 
den durch die Abwehr. Samuel Reho erläuft 
den Ball und hebt ihn über den Torwart ins 
lange Eck zum 3:1. 66. Minute: Fabian 
Quiel läuft direkt nach dem Abschlag den 
AHP-Abwehrspieler an, erobert den Ball, 
läuft noch ein paar Meter aufs Tor und 
schiebt den Ball ins untere Toreck zum 4:1. 
70.+1 Minute: Fast eine Kopie des 4. 
Treffers, nur mit anderen Spielern. Diesmal 
kommt die Steilvorlage von Samuel Reho 
auf Samuel Pennata. Der überläuft einen 
Abwehrspieler und schießt zum 5:1 ins 
lange Eck.
Resümee zur Hinrunde:
 Mit einem nicht zufriedenstellenden Platz 
5 wird überwintert. Zwei längere verlet-
zungsbedingte Ausfälle schmerzten. Die 
neuen aus dem Jahrgang 2009 haben sich 
achtbar geschlagen. Luft ist nach oben drin. 

Wenn dann noch eine von Verletzungen 
verschonte Rückrunde gespielt werden 
kann, ist die Perspektive nach oben gut.

U 11

Vöhringen gegen Illerrieden  , 28.10.22
 Zu unserem Abschlussspiel empfingen 
wir die bisher ungeschlagene U11 unserer 
lllerriedener Nachbarn bei uns zu Hause in 
Vöhringen. Es war offensichtlich, dass diese 
Mannschaft ein unglaublich starker Gegner 
sein wird.
 In den ersten 10 Spielminuten konnte 
unsere Mannschaft die Illerriedener An-
griffe noch gut abwehren. Die gegnerische 
U11 überzeugte aber mit einem ruhigen, 
kontrollierten Passspiel. Auch das Zusam-
menspiel in der Defensive war ausge-
sprochen gut. Und so ging unsere U11 mit 
einem 0:4-Rückstand in die Halbzeitpause. 
Auch in der zweiten Halbzeit spielte das 
Illerriedener Team sein Passspiel konse-
quent weiter und konnte so Tor um Tor 
erzielen. Die Torchancen, die wir hatten, 
konnten leider nicht umgesetzt werden. Das 
durchweg faire Spiel endete mit einem 
10:0-Sieg, verdient für Illerrieden.
 Nach Abpfiff feierten wir mit unserer U11 
diese super Spielrunde. Die Jungs und 
Mädels konnten ihren Erfolg vom letzten 
Jahr fortsetzen und freuen sich riesig über 
ihren Abschluss als Tabellenzweiter. Ein 
großes Lob an die tollen Trainer und die 
motivierte Mannschaft. Die Kids haben sich 
mit ihrem Teamgeist und ihrem starken 
Zusammenhalt bis zum Schluss durchge-
kämpft und uns in jedem Spiel wieder 
gezeigt, wieviel Spaß sie am Fußball haben.

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099 Sa geschlossen



22/23 statt. Unsere U11 war in Gruppe 1 
eingeteilt und hatte sich den vier folgenden, 
gegnerischen Mannschaften zu stellen: SV 
Thalfingen, SV Pfaffenhofen II, SC Staig I 
und dem TSV Pfuhl IV.
 Unser Auftaktspiel gegen den SV Thal-
fingen konnten unsere Jungs und Mädels 
souverän mit einem 2:0-Sieg für sich 
entscheiden. Das zweite Match gegen den 
SV Pfaffenhofen war für unsere Mannschaft 
hingegen eine etwas knappere Kiste. 
Unsere U11 konnte die spannende Partie 
jedoch schlussendlich mit einem 3:2-Sieg in 
letzter Minute für sich entscheiden, wobei 
beide Gegentore leider unglücklich, selbst-
verschuldete Eigentore von uns waren.
 Unser stärkster Gegner dieser Hallen-
runde war der SC Staig I, gegen den wir 
dennoch ein relativ ausgeglichenes Match 
spielten und ein sehr zufriedenstellendes 
1:1-Unentschieden erzielen konnten. Mit 
diesem Unentschieden war bereits klar, 
dass unsere U11 in dieser Runde 1 genü-
gend Punkte erzielte, um in die nächste 
Runde des Junior Cup einzuziehen.
 Gegen unseren letzten Gegner dieser 
Hallenrunde 1, den TSV Pfuhl IV, galt es nun, 
möglichst hoch zu gewinnen, um den ersten 
Tabellenplatz zu sichern. Dies gelang 
unserem U11 Team mit einem überzeu-
genden 7:0-Sieg.
 Stolz und glücklich über so einen tollen 
WFV-Hallenrundenauftakt fiebern unsere 
Jungs und Mädels schon voller Vorfreude 
der nächste Runde entgegen.
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Stockschießen                                 
Mitarbeiter der Firma Seeberger aus Ulm             
begeistert vom Stockschießen

Am 28. Oktober hatten die Stock-
schützen die Einkaufsabteilung der 
Firma Seeberger aus Ulm zu Gast. 

 Der Kontakt kam über unseren lang-
jährigen Abteilungsleiter Alois Heinrich zu-
stande, der für das Event Stockschießen 
kräftig geworben und so auch die Firma 
Seeberger dazu begeistert hat.
 Alois begrüßte die Gäste aufs Herzlichste 
und übernahm auch die Einweisung in den 
Stocksport mit allen Regeln und dem Ziel 
des Spiels. Man spürte die Begeisterung der 
13 Gäste, die sofort loslegen wollten bei 
bestem Wetter und idealen Bedingungen.
 Nach einer 30-minütigen Einweisung 
durch die aktiven Stockermitglieder konnte 
das kleine Turnier mit vier Mannschaften 
beginnen. Die Freude und Lust am Stock-
sport war den Gästen deutlich anzumerken.
Nach zwei Stunden und einem verdienten 
Sieger war das Feedback aller Teilnehmer 
für dieses Event nur positiv und es gab ein 
dickes Lob für die Abteilung. 

 Solltet auch ihr Interesse an einem sol-
chen Event für Jung und Alt, Männer und 
Frauen sowie Kinder und Jugendliche ha-
ben, dann meldet euch gerne bei uns. 

 Wir freuen uns auf euer Kommen.

Die Abteilungsleitung
Wolfgang Stucke
015776647057
Manfred Jähn
015161241137 

                                  u

U11 WFV-Sparkassen Junior Cup 
22/23; Runde 1
 Am 12. November fand für unsere U11 
in Weißenhorn die erste erfolgreiche Hal-
lenrunde des WFV-Sparkassen Junior Cup 

(Redaktion Fußall SCVaktuell)     u



ken Gesamtergebnis von 3351 Kegeln 
mehr als eindrucksvoll. Thomas Lehner 
zeigte mit 584 Kegeln sehr tollen Kegel-
sport. Es bestätigt sich, dass seine Rückkehr 
sowohl menschlich als auch sportlich ein 
großer Gewinn für uns ist. Thomas Mader 
spielte mit 579 Kegeln ebenfalls ein sehr 
gutes Ergebnis und unterstrich seine gute 
Form. 
Weiter spielten: Horst Stadler 553 Kegel, 
Gottfried Sailer 556 Kegel, Moritz Renz 
509 Kegel und Klaus Allgaier 570 Kegel.

(Klaus Allgaier)

Zweite Mannschaft bleibt mit drittem 
Heimerfolg in der Spur

SCV G1 – FV Gerlenhofen G2 4:2 
(2088 : 2047)
 Nach dem letztjährigen Abstieg aus der 
Kreisklasse West konnte sich unsere neu-
formierte Mannschaft G1 (gemischte 
Mannschaft) auch im dritten Heimspiel be-
haupten. Mir 4:2 und einem Plus von 47 
Kegeln war der Sieg auch letztendlich 
verdient, obwohl der Gegner im Schluss-
paar durchaus in Schlagdistanz kam. Mit 
nunmehr 6:4 Punkten bleibt man im oberen 
Tabellendrittel drin und die nächsten Be-
gegnungen werden die Richtung weisen, 
wohin die „Reise geht“! 
 Um ganz oben mitzuspielen, müssen die
Leistungen zwingend ausge-
glichener werden. Da scheint 
noch Verbesserungspotenzial 
im größeren Maße vorhanden 
zu sein. Ausschlaggebend für 
diesen Erfolg war an diesem 
Tage die tolle Leistung von Horst 
Stadler, der mit 599 Kegeln sein 
Team auf die Siegerstraße 
brachte. Es kegelten im Einzel-
nen…
SC Vöhringen G1- FV Gerlen-
hofen G2
Rettig Lydia – Spindler Tom            
498:462     
Stadler Horst – Hander Petra         
599:522
Rettig Cosima – Guter Emil           
514:537
Sydow Stefan/Stahl Michael – 
Merk Kathrin       
239/238:520 

(Uwe)                                   u

Kegeln                                                  
Erfolgreicher Oktober und November mit                 
Sturm an die Tabellenspitze

Erste Mannschaft in der Bezirksliga 
Süd erfolgreich

29. Oktober
Vöhringen 1  –  SKC Kimratshofen 5:3
(3301 : 3119)
 Der Tabellenführer SKC Kimratshofen 
wurde am Schluss deutlich geschlagen. Mit 
5:3 nach Punkten und einer Holzdifferenz 
von 182 Kegeln wurde der Sieg eingefah-
ren. Der überragende Schlussspieler Tho-
mas Mader (Tagesbestleistung mit 586 
Kegeln) sowie Startspieler Thomas Lehner 
mit 567 Kegeln waren die Garanten für 
diesen Sieg.
Weiter spielten: Matthias Stocker 534 
Kegel, Gottfried Sailer 527 Kegel, Moritz 
Renz 549 Kegel und Klaus Allgaier 538 
Kegel.

5. November
SKK Mörslingen 2 – Vöhringen 1   1:7
(3066 : 3110)
 Nachdem am Spielwochenende zuvor 
der bisherige Tabellenführer Kimratshofen 
besiegt wurde, ging es nun zum neuen 
Spitzenreiter nach Mörslingen. Am Ende 
siegten wir dort in einem spannenden Spiel 
mit 7:1. Wobei das Endergebnis deutlich 
klarer scheint, als der Spielverlauf tatsäch-
lich war. 30 Wurf vor dem Ende war eine 
Niederlage genauso möglich, da wir nur 
mit 11 Kegel Vorsprung im Mannschafts-
ergebnis und einem jeweiligen 1:2-Rück-
stand nach Satzpunkten auf die Bahnen 
gingen. Die Schlussspieler aus Vöhringen 
Thomas Mader und Klaus Allgaier, ange-
feuert von zahlreichen mitgereisten Fans, 
zeigten ihre Klasse und holten sowohl 
jeweils auf der letzten Bahn noch den Satz-
punkt und somit auch den Mannschafts-
punkt. Thomas Mader ließ sich auch durch 
die Provokationen der Gastgeber nicht 
beirren.
 Insgesamt ist die Entwicklung unseres 
Nachwuchsspielers Moritz Renz sehr er-
freulich. Dieser holte in diesem Spiel zwar 
nicht den Mannschaftspunkt, war aber auf 
Vöhringer Seite der Tagesbeste nach 
Kegeln.
Es spielten: Matthias Stocker 524 Kegel, 
Thomas Lehner 520 Kegel, Moritz Renz 
531 Kegel, Felix Renz / Gottfried Sailer 
500 Kegel, Klaus Allgaier 520 Kegel und 
Thomas Mader 515 Kegel.

19. November
SCV – Goldener Kranz Durach 2     7:1                 
(3351 : 3108)
 Die neu eroberte Tabellenführung galt es 
nun gegen den Tabellenletzten aus Durach 
zu verteidigen. Dies gelang mit 7:1 nach 
Mannschaftspunkten und einem sehr star-
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Herren in der Bezirksliga
 Unsere erste Mannschaft war im vergan-
genen Monat beim TSV Blaustein zu Gast. 
Die Vöhringer traten mit Manuel Stecker, 
Marcel Giehle, Lothar Renz, Moritz Brenner, 
Erik Meier und Marcel Lamprecht an. Nach 
den ersten beiden Doppeln stand es 1:1. Im 
verbleibenden dritten Spiel unterlagen 
Brenner/Lamprecht knapp mit 2:3. 
 In den Einzeln zeigte sich ein Spiel auf 
Augenhöhe. Marcel G. unterlag mit 1:3, 
Manuel kämpfte sich bei seinem Sieg 
zweimal durch die Verlängerung. Im ersten 
Satz unterlag er mit 11:13, den dritten Satz 
gewann er mit 14:12. Lothar konnte sein 
erstes Einzel ebenfalls gewinnen, während 
Moritz mit 1:3 unterlag. Das wohl span-
nendste Spiel des Abends zeigte jedoch 
Marcel L.: Die ersten drei Sätze wurden alle 
in der Verlängerung entschieden. Nachdem 
Marcel zwischenzeitlich 2:0 in Führung lag, 

Tischtennis                                                
Packende Spiele der Aktiven-Teams –                  
Vöhringer zahlreich bei den Bezirksmeisterschaften

Bilanz der Mannschaften
 In den kommenden Ausgaben wird die 
Tischtennisabteilung eine neue Art der 
Berichterstattung nutzen. Künftig werden 
nicht mehr alle Spiele behandelt, sondern 
lediglich ein besonders spannendes Spiel 
pro Mannschaft beschrieben. Zur Ergeb-
nisübersicht gibt es dafür künftig eine kleine 
Tabelle am Anfang jedes Artikels:

Mannschaft  Liga  Bilanz Platzierung

Herren I

 

Bezirksliga

 

3:9 9

Herren II

 

Kreisliga A

 

4:4 4

Herren III

 

Kreisliga B

 

4:6 5

Jungen 19 I

 

Verbandsoberliga

 

0:6 4

Jungen 19 II Bezirksliga 8:2 1

Jungen 19 III Bezirksklasse 4:4 2

Jungen 14 Bezirksliga 12:0 1

Jahreshauptversammlung der 
Tennisabteilung am 26. Januar

 Die SCV-Tennisabteilung lädt alle Mit-
glieder herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung am Donnerstag, 26.01.2023, um 19 
Uhr in den Nebenraum der Sportparkgast-
stätte ein.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen 
 Einladung und der Zustimmung zur 
 Tagesordnung
3.  Bericht der Abteilungsleiter
4.  Bericht des Sportwarts
5.  Bericht des Jugendwarts
6.  Bericht der Kassenwartin
7.  Bericht der Kassenprüferin
8.  Entlastung der Kassenwartin und der 
 Abteilungsleitung
9.  Anträge
10. Verschiedenes

 Anträge, die eine entsprechende Vorbe-
reitung erfordern, sind bis spätestens 
18.01.2023 an
abteilungsleiter@tennis.scvoehringen.de

einzureichen. Verspätet eingegangene An-
träge können zurückgewiesen werden.

Tennis                                                          
Angepasste Öffnungszeiten in der SCV-ARENA

SCV-ARENA
 Die Energiekriese macht sich derzeit 
überall breit, so auch in unserer SCV-
ARENA. Um dem entgegenzuwirken, muss-
ten wir dauerhaft die Temperatur in der 
Halle senken sowie die Öffnungszeiten 
anpassen. 
 Daher ist die Halle von Montag bis Frei-
tag erst ab 13 Uhr geöffnet. Am Wochen-
ende sind die Plätze auch vormittags be-
spielbar. 

 Einzelbuchungen können unter 
https://scvoehringen.ebusy.de

vorgenommen werden. Auch Abostunden 
sind noch verfügbar und können bei Luigi 
Villani unter

abo@tennis.scvoehringen.de 
gebucht werden.

(Nicole Herre)                                        u
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zog sein Gegner nach, sodass das Spiel in 
den entscheidenden fünften Satz ging. Dort 
siegte der Vöhringer mit 11:7. Im letzten 
Einzel der ersten Runde setzte sich Erik 
souverän mit 3:0 durch.
 Der SCV lag somit mit 5:4 vorne. Manuel 
konnte durch einen Sieg im fünften Satz auf 
6:4 erhöhen, bevor die Blausteiner eine 
Siegesserie starteten. Vier Spiele in Folge 
gingen an das gegnerische Team, zweimal 
davon im fünften Satz. Erst Marcel L. konnte 
im letzten Einzel wieder einen Sieg für die 
Vöhringer einfahren, sodass wir vor dem 
Schlussdoppel mit 7:8 zurücklagen. Hier 
konnte der SCV auf das eingespielte Doppel 
Stecker/Giehle vertrauen. In einem packen-
den Finale siegten die beiden im fünften 
Satz und konnten somit das 8:8-Unent-
schieden sichern. Die Ausgeglichenheit die-
ses Remis zeigt sich vor allem auch in der 
Ballstatistik: 609:603 Bälle für den SCV.

Herren II in der Kreisliga A
 Unsere zweite Mannschaft hatte den SV 
Aufheim zu Gast. Das Team aus Peter Renz, 
Marvin Staiger, Daniel Kloos, Florian Hol-
ley, Maxi Edele und Oliver Schoeps kam 
sehr unglücklich in die Partie. Alle drei Dop-
pel gingen im fünften Satz an die Gäste aus 
Aufheim. 
 Im Einzel begann das Spiel ausge-
glichen. Marvin siegte im vorderen Paar-
kreuz mit 3:1, während Peter mit demselben 
Ergebnis unterlag. Daniel siegte ebenfalls 
mit 3:1, während Florian wohl das span-
nendste Spiel des Abends bestritt. Unter 
lauter Fankulisse in der Vöhringer Halle 
ging er in engen Sätzen zwischenzeitlich mit 
2:0 in Führung. Mit einigem Pech holte der 
Aufheimer Spieler jedoch auf und glich aus. 
Im entscheidenden fünften Satz war es 
wiederum ein Netzroller, der den Sieg in der 
Verlängerung für Aufheim brachte. Im 
weiteren Spielverlauf drehten die Vöhringer 
nun auf. Sieben der nächsten acht Spiele 
entschied der SCV für sich. Abgesehen des 
verlorenen Einzels gab das Team lediglich 
einen einzelnen Satz ab und drehte somit 
das Spiel zu einem 9:6-Sieg.

Daniel Kloos

Herren III in der Kreisliga B
 Unsere dritte Herrenmannschaft trat ge-
gen den SV Pfaffenhofen an. Unsere Mann-
schaft trat mit Franz Rettig, Finbar Mayer, 

Jonas Hauguth, Benjamin Haug, Leon 
Hilgarth und erstmalig auch Uwe Chudalla 
an. In den Doppeln hatten die Vöhringer 
einen schweren Start. Die ersten beiden 
Doppel gingen an die Pfaffenhofener, im 
dritten Doppel konnten Haug/Mayer im 
fünften Satz gewinnen.
 Gegen das starke vordere Paarkreuz der 
Gegner machten es Franz und Finbar zwar 
eng, konnten jedoch nicht gewinnen. Alle 
weiteren Spiele in der ersten Einzelrunde 
konnte unser Team nach Hause holen. 
Besonders hervorzuheben ist die Leistung 
von Uwe, der in seinem ersten Einzel direkt 
einen 3:0-Sieg einfuhr. Mit einer 5:4-
Führung ging es somit in die zweite Ro-
tation.
 Dort waren jedoch wieder die Gäste am 
Zug. Im vorderen und mittleren Paarkreuz 
gingen alle Punkte an die Pfaffenhofener, 
wobei Benjamin und Finbar jeweils sehr eng 
im Entscheidungssatz unterlagen. Im hinte-
ren Paarkreuz punkteten Leon und Uwe 
erneut für den SCV, sodass es vor dem 
Schlussdoppel 7:8 für Pfaffenhofen stand. 
Im verbleibenden Spiel konnte das Doppel 
Hilgarth/Chudalla jedoch leider nicht ge-
winnen, sodass das Spiel mit 7:9 an die 
Gäste ging. Auch hier zeigte die Ballstatistik 
eine sehr ausgeglichene Partie auf 530:551 
Punkte für die Pfaffenhofener. 

Jungen 19 in der Verbandsoberliga
 Unsere erste Jugend musste den vergan-
genen Spieltag gegen die Teams der TSG 
Eislingen, des SG Bettringen und des TTF 
Kißlegg leider absagen. 

Jungen 19 II in der Bezirksliga
 Bei unserer zweiten Jugend war im ver-
gangenen Monat der TSV Neu-Ulm zu 
Gast. Korbinian Grasser, David Brosch, Tim 
Wölfli und Fridolin Boxhammer traten für 
den SCV an die Platten. Nach den Doppeln 
stand es 1:1.
 Im Einzel zeigten die SCV-ler dann eine 
starke Leistung. Korbinian siegte souverän 
mit 3:1, David erkämpfte einen Punkt im 
Entscheidungssatz. Auch Tim konnte für 
unser Team punkten, Fridolin unterlag 
währenddessen trotz einer starken Leistung 
mit 1:3. Aus dem 4:2-Zwischenstand er-
spielten Korbinian und David durch zwei 
souveräne 3:0-Siege den 6:2-Endstand. 
Unser Team sichert sich somit weiterhin den 
ersten Platz in der Bezirksliga.

Tim Wölfli

Jungen 19 III in der Bezirksklasse
 Im vergangenen Monat reiste unsere 
dritte Jugend zum TSV Langenau. Den 6:1-
Erfolg dort musste sich unser Team aus Leon 
Hilgarth, Fridolin Boxhammer, Enrico Bello 
und Benjamin Max schwer erkämpfen. 
Nach den Doppeln stand es hier 1:1.
 Fridolin ging im ersten Einzel mit 2:0 in 
Führung, schaffte es im dritten Satz jedoch 
nicht, das Spiel zuzumachen und unterlag 
dort mit 13:15. Die Partie ging bis in den 
fünften Satz, in dem Fridolin aber souverän 
siegte. Leon und Enrico punkteten jeweils 
mit einem 3:1-Sieg. Besonders knapp wur-
de es nochmal bei Benjamin, welcher sich 
ebenfalls erst im fünften Satz durchsetzen 
konnte. Durch einen ungefährdeten 3:0-
Sieg konnte Leon das Spiel für den SCV 
entscheiden. 

Jungen 14 in der Bezirksliga
 Unsere Jüngsten setzten sich zuletzt unter 
anderem gegen den TSV Rißtissen durch. 
Rafi Hasnat, Ben Heitner, Jonah Fackler und 
Tsvetin Kanev durften hier Spielpraxis sam-
meln. Letzterer tat sich schwer und konnte 
keines seiner beiden Einzel gewinnen, dafür 
gaben die anderen drei Spieler insgesamt 
lediglich einen Satz ab, sodass das Team 
am Ende ungefährdet mit 7:2 gewann. 
Damit zementiert sich unsere Jugend aktuell 
an der Spitze der Liga und bietet gleichzeitig 
unseren jungen Talenten möglichst viel 
Spielpraxis.

Bezirksmeisterschaft der Herren
 Unsere Herren traten auch dieses Jahr 
zahlreich bei der Bezirksmeisterschaft an. 
Die Ergebnisse sind unten zusammenge-
fasst:

Spieler                               Platzierung
Herren D:
Florian Holley            Achtelfinale
Doppel: Holley/Burkhart     Vizemeister

Herren C:
Marc Schillinger                  Gruppenphase
Moritz Brenner                    Gruppenphase
Marcel Lamprecht                Viertelfinale
Erik Meier                            Viertelfinale
Lothar Renz                         Viertelfinale
Maxi Edele                           Vizemeister
Doppel: Schillinger/Edele     Viertelfinale
Doppel: Meier/Renz              Halbfinale
Doppel: Brenner/Lamprecht  Vizemeister

Herren B:
Erik Meier                           Viertelfinale
Doppel: Meier/Kast             Viertelfinale

(Florian Holley)

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                         u



24  I 149. Ausgabe Dezember 2022

Falk Teuber als neuen Abteilungsleiter
gewählt hat. Mit Falk Teuber sind Margit 
Prestele, Alexander Müller, Andreas Kaiser
und Henrik Salzgeber in das Team der 
Abteilungsleitung gewählt worden.

Andreas Kaiser

 Herzlichen Dank an Dich, lieber Andreas 
Kaiser, für Dein langjähriges, außer-
ordentlich erfolgreiches Engagement für 
den Skiclub Vöhringen.
 Auf gehts an den Hang und genießt 
außergewöhnliche Ski- und Snowboard-
tage mit dem Skilehrer:innen-Team des 
Skiclubs Vöhringen.

(Henrik Salzgeber)

Inspiration Pitztal

 Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter 
unserer
 S k i k u r s h o t l i n e  
07306/919714, und 
im Internet unter
www.scvoehringen.de

                                  
u

Skisport                                                
Die Saison 2022/2023 kann starten – Wir waren           
auf Fortbildung – Neuwahlen der Abteilungsleitung

Vom 19. bis zum 20. November war 
das Skilehrer:innen-Team bei herr-
lichem Neuschnee und tiefwinterlichen 
Temperaturen im zweistelligen Minus-
bereich mit dem Allgäuer-Skiverband 
auf Vereinsfortbildung im Pitztal.

 Ziel der Fortbildung war es, die Ski-
lehrer:innen-Lizenzen zu verlängern und 
die neuesten Techniken und Impulse für die 
anstehenden Skikurse mitzunehmen.

Auf was also noch warten. Die 
Termine für die Skikurse sind:
Sa. & So. 07.01.23 & 08.01.23
Sa. & So. 14.01.23 & 15.01.23
 
Ausweichtermine sind:
Sa. 21.01.23 & So. 22.01.23

Anmeldeschluss für die Skikurse: 
23. Dezember 2022
Anmeldung für die Skikurse: 
https://scvoehringen-ski.de
 Hier sind auch sämtliche Termine für die 
Ausfahrten online.

Jahresversammlung der Skiabteilung
 Ebenso informieren wir darüber, dass die 
Abteilung Skisport am 8. November
die bisherige Vorstandschaft entlastet und 

Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
Reisen Sie modern und bequem.

Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 07306 / 33 999
Telefax: 07306 / 2494

rb-voehringen@fromm-reisen.de
Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de

HAUSGERÄTE-
SERVICE

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

Wir reparieren alle
Fabrikate, egal wo
gekauft - schnell und
zuverlässig!     

Elektro Prem GmbH
89269 Vöhr straße 20ingen/Memminger
T 07306/96170
www.elektro-prem.de
info@elektro-prem.de
Wir sind für Sie da:
M F 8. 0 .0 18.0 8 0-1 .00 O- R 3 -12 0/14.00- 0 SA .3 2
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EL Balsamico-Essig und 6 EL gutes Olivenöl.

 Den Backofen auf 200° vorheizen. Ein 
1,5m langes Stück Alufolie von der Rolle 
abreisen und in der Mitte quer falten. Als 
doppelte Lage hält die Folie besser. Mit dem 
Knoblauch und dem Majoran oder Orega-
no mitten auf die Folie legen, kräftig salzen 
und großzügig Pfeffer darüber mahlen. 
Biegen Sie die Folienränder nach oben 
bevor Sie den Balsamico-Essig und das 
Olivenöl über die Rote Bete träufeln. Die 
beiden Längsseiten der Folie über der Mitte 
zusammenlegen und zweimal falzen, an-
schließend die schmalen Seiten genauso 
verschließen. 
 Das Paket auf einen Blech in den Ofen 
schieben und ca. 75 Minuten backen bis 
alles richtig gar ist. In der Folie servieren.

Roter Salat
500g rote Bete, 1 säuerlicher Apfel, 50g 
gehackte Walnüsse, 1 Zwiebel, 200g 
Joghuri, 1 EL mittelscharfer Senf, 1 EL 
Meerettich, 2 EL Essig, 1 EL Honig, Salz, 
Pfeffer, 1/2 TL gemahlener Kümmel, 1 
Prise Cayennepfeffer, 1 Bund Schnittlauch
 Die rote Bete schälen und fein raspeln. 
Den Apfel schälen, entkernen und ebenfalls 
raspeln. Die Rote Bete und den Apfel mit 
den Walnüssen und der gehackten Zwiebel 
in einer Schüssel vermischen. Joghurt mit 
Senf, Meerrettich, Essig und Honig verrüh-
ren, mit Salz, Pfeffer, Kümmel und Cayen-
nepfeffer abschmecken. Über den Rakost-
salat geben und im Kühlschrank mindes-
tens 30 Minuten ziehen lassen. Nochmals 
abschmecken und mit Schnittlauchröllchen 
bestreuen.
 
Weihnachtsfeier am 21. Dezember
 Wir freuen uns sehr, dass wir uns in 
diesem Jahr wieder zur Weihnachtsfeier 
treffen dürfen. Sie findet am Mittwoch, 21. 
Dezember, ab 18 Uhr im Nebenzimmer 
unserer SCV-Gaststätte statt. Unsere Wirtin 
Tanja hat uns ein leckeres Weihnachts-
Buffet zusammengestellt. Anmeldung bitte 
immer am Mittwoch bei den Herzsport-
stunden.
  
(Renate Koßbiehl)                                   u

Herzsportgruppe                                                
Praktikantin zu Besuch

Hospitation in der Herzsportgruppe
 Gerne sind wir der Anfrage von Angela 
Streitel vom VfL Günzburg nachgekommen, 
die in unseren Herzsportgruppen hospi-
tieren wollte. Angela (vordere Reihe, Zweite 
von links) hatte sichtlich Spaß in der Gruppe 
und unsere Sportlerinnen und Sportler 
auch. Wir hoffen, dass wir ihr einiges 
beibringen konnten und wünschen ihr viel 
Erfolg und Spaß bei ihrer künftigen Tätigkeit 
beim VfL Günzburg!
 
Herzgesundes Lebensmittel für 
Dezember – Rote Bete
 Rote Bete kann als herzgesundes Le-
bensmittel bezeichnet werden, denn es 
schützt unser Herz und die Blutgefäße. Ob 
als Saft oder Gemüse, trägt ein regel-
mäßiger Genuss von Rote Bete sowie deren 
Saft nicht nur zur Blutdrucksenkung sowie 
Gefäßerweiterung bei, sondern hilft auch 
die Leistungsfähigkeit, Herzfrequenz und 
Sauerstoffaufnahme bei Patienten mit Herz-
schwäche zu verbessern.

In den roten „Rüben” stecken:
Folsäure, Vitamin B1, Vitamin B2, Vitamin 
B6, Vitamin C und Beta-Carotin, eine 
Vorstufe des Vitamin A, die Mineralstoffe 
Kalium, Kalzium, Natrium, Magnesium, 
Phosphat, Eisen und Zink.
 Das enthaltene Betain, ein sekundärer 
Pflanzenstoff, stimuliert die Funktion der 
Leberzellen, kräftigt die Gallenblase und 
hilft dabei die Gallengänge gesund und frei 
zu halten.
 Allerdings ist Rote Bete nicht für alle Men-
schen gesund. Die enthaltene Oxalsäure 
kann sich negativ auf die Gesundheit 
auswirken. Menschen, die zu Nierensteinen 
neigen, sollten das Wintergemüse unge-
kocht nur in Maßen genießen. 

In Folie gebackene Rote Bete mit 
Knoblauch, Majoran und Balsamico-
Essig
Zutaten für 4 Portionen:
450 g rohe Rote Bete (wenn es geht nur 
golfballgroß), abgebürstet, 10 Knoblauch-
zehen, ungeschält und angedrückt eine 
Hand voll frischer Majoran oder Oregano, 
Salz und gemahlener schwarzer Pfeffer, 10 

Herzsportgruppe                                                
Praktikantin zu Besuch
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deutlich ab. Als dann im zweiten Viertel 
auch die Distanzwürfe ins Ziel fanden, 
konnte man sich endgültig absetzen.
 Überzeugend war vor allen Dingen die 
Qualität der Würfe. Die Mannschaft spielte 
extrem uneigennützig und suchte immer 
den besser positionierten Mann, um freie 
Würfe zu bekommen. Das zeigt die Tat-
sache, dass sechs verschiedene Spieler 
mindestens einen Drei-Punkte-Wurf ver-
wandelten. Zur Halbzeit stand es bereits 
51:28 für die Hausherren. 
 In der zweiten Hälfte ließ die Konzen-
tration deutlich nach, aber auch fanden die 
Gäste besser ins Spiel. Trotzdem kamen die 
Leitershofer Jungs nie wirklich ernsthaft he-
ran. Nach einigen Auszeiten und ein paar 
Umstellungen konnte man phasenweise 
wieder an die extrem starke erste Halbzeit 
anknüpfen, sodass am Ende ein deutliches 
86:56 heraussprang. 
Topscorer: Karavangelis 23, Schuchmann 
15, Puhali 12, Rohrhofer 10.

Derbytime in Memmingen
 Eine Woche später ging es zum Derby 
nach Memmingen. Ein viel diskutiertes 
Spiel, wo manche Zeitungsartikel voller 
Unwahrheiten der fairen Partie nicht ge-
recht geworden sind. Für alle Beteiligten 
war das kein normales Spiel, doch eine 
Person stand mehr im Mittelpunkt als alle 
anderen: Jaroslav Hanzalek – unser Head-

Basketball                                                
Herren starten trotz Verletzungssorgen                   
sensationell in die neue Saison

Drei Spiele – drei Siege – + 93 im 
Korbverhältnis bedeutet die Tabellen-
führung nach drei Spieltagen. Doch 
der Reihe nach. 

 Die gesamte Vorbereitung lief leider 
nicht reibungslos, aufgrund von Urlaub und 
einigen kleineren Verletzungen konnte man 
eigentlich nie mit dem vollen Kader trai-
nieren. Trotzdem sah man schon bei den 
Testspielen, was in der Mannschaft steckt. 
Gerade gegen die eine Liga höher spie-
lende TSG Söflingen und HSB Landsberg 
sprangen zwei ungefährdete Siege dabei 
heraus, obwohl man nur zu siebt bezie-
hungsweise zu sechst war. Am Ende der 
Vorbereitung verletzen sich dann Jannik 
Yüksel (beim Testspiel gegen Heising-
Kottern) und Uros Vucevic (beim Hobby-
turnier in Isny), sodass man mit gemischten 
Gefühlen in das erste Ligaspiel ging. 
 
Starke Leitershofener am Ende doch 
chancenlos
 Am 16. Oktober ging es dann in der 
Hermann-Luib-Halle um die ersten Saison-
punkte. Die junge Truppe aus Leitershofen, 
bestehend aus sehr starken Nachwuchs-
Bundesliga-Spielern, war ein erster echter 
Gradmesser für unsere Jungs! Von Anfang 
an war aber eine sehr hohe Intensität in der 
Defense und durch einige Fastbreak-Punkte 
setzte man sich im ersten Viertel bereits 

Leichtathletik                                                
Abteilungsversammlung am 9. Dezember                                    

Einladung zur Jahresversammlung der 
Abteilung Leichtathletik am Freitag, 
09.12.2022.

Beginn: 20:00 Uhr
Sportparkgaststätte/Nebenzimmer

Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Bericht Abteilungsleiter
 3. Bericht Kassenwart
 4. Bericht Kassenprüfer
 5. Entlastung Abteilungsleitung
 6. Berichte der Übungsleiter
 7. Ehrungen
 8. Ausblick 2023
 9. Verschiedenes

Mit freundlichem Gruß,
Gerhard Fesenmayer, Abteilungsleiter

                           
     u

Robert-Bosch-Straße 17
89269 Vöhringen
Telefon 0 73 06 / 92 44 634
thomas.wollinsky@t-online.de
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coach war vor der Saison vom TVM zur BGI 
gewechselt. „Jaro“ war knapp 20 Jahre 
lang Trainer bei den Maustädter und hatte 
beachtliche Erfolge vorzuweisen – etliche 
schwäbische Titeln – einige Bayerische 
Meisterschaften und sogar eine Deutsche 
Vizemeisterschaft mit der U14. In den 
letzten Jahren hatte sich aber wohl die 
Mannschaft vom Trainer entfernt – was nach 
einiger Zeit auch normal ist – daher dann 
der Wechsel zu unserer Mannschaft. Loben 
muss man Trainer und Mannschaft des TV 
Memmingen! Die in einer extrem fairen 
Partie uns wirklich alles abverlangt haben. 
Super Stimmung (etwa 200 Zuschauer), 
dazu ein spannendes Spiel und am Ende ein 
Illertal-Sieg. Doch bis dahin war es ein 
harter und steiniger Weg. 
 Die erste Hälfte war extrem umkämpft, 
keine Mannschaft setzte sich wirklich ab. 
Auf beiden Seiten machte sich etwas Ner-
vosität bemerkbar, sodass kaum Punkte auf 
der Anzeigetafel zu verbuchen waren. Die 
kämpferische Einstellung und die hohe In-
tensität der Memminger überraschte die 
Illertaler Jungs, erst als die Bankspieler rein-
kamen und etwas mehr Aggressivität ein-
brachten, stimmte auch die Mentalität. Das 
war auffällig bei den Rebounds: Obwohl 
die Maustädter körperlich unterlegen wa-
ren, konnten sie sich einige offensive Ab-
praller sichern und so viele sogenannte 
Zweite-Chance-Punkte erzielen. Trotzdem 
konnten unsere Jungs dank der guten 
Defensive einige Fastbreaks laufen und 
durch die ruhige Offense einige Male nah 
am Korb abschließen. So ging die BGI mit 
einer leichten Halbzeitführung von 32:24 in 
die Kabine. 
 Nach dem Seitenwechsel kam aber das 
Heimteam besser in das Spiel und konnte 
den Rückstand sogar bis auf 2 Punkte ver-
kürzen. Auch weil die Illertaler mit der 
Korbanlage der Bismarck-Halle einfach 
nicht zurechtkamen. Kaum ein Dreier fand 
ins Ziel, sodass die Mannschaft mit der 
Situation zu hadern begann. Jaroslav ent-
schied sich, die Defense umzustellen. Die 
Zonenverteidigung brachte dann die Ent-
scheidung. Die Maustädter kamen damit 
überhaupt nicht zurecht, sie trafen jenseits 
der 6,75m-Linie nun auch nicht mehr, so 
wie in der ersten Hälfte. Die Gäste konnten 
so einige Steals holen und einfache Fast-
breakpunkte erzielen. Als Leo Vrkas endlich 
mal einen Dreier doch versenkte, setzte 
man sich zum ersten Mal auf 11 Punkte ab. 
Diesen Vorsprung verwaltete man ins Ziel. 
Endstand: 65:51. Derbysieg! Was bleibt, ist 
die faire und tolle Stimmung zwischen den 
Spielern auf dem Feld. Manchmal sind die 
Spieler doch erwachsener als die Akteure 
drum herum. 
Topscorer: Karavangelis 15, Vkras 11, 
Schuchmann 10, Puhali 9.

Dezimierte Buchloer ohne Chance
 Zu Gast beim dritten Saisonspiel waren 
unsere Freunde aus der Vorsaison: der VfL 

Buchloe. Als Nachrücker in die Bezirks-
oberliga freuten sich die Gäste sehr auf den 
Vergleich gegen unsere Jungs. Ohne einige 
wichtige Akteure hatten die Gäste aus dem 
Ostallgäu allerdings keine wirkliche Chan-
ce mitzuhalten. Einmal mehr machte die 
tiefe Bank der BG Illertal den Unterschied. 
Alle Spieler kamen etwa 20 Minuten zum 
Einsatz und hatten deutliche Vorteile gegen 
die doch eher schwache Bank der Gäste. So 
entwickelte sich eine sehr einseitige Partie, 
in der alle Spieler der BGI punkten konnten.

 Im Gegensatz zum ersten Spiel blieb 
man auch in der zweiten Hälfte konzen-
triert, was zum hohen Sieg führte. Wichtig 
sind aber nicht nur die Punkte, sondern 
auch der tolle Team Spirit. Jeder ist bereit, 
die Drecksarbeit zu machen. Wie Marco 
Rudhart oder auch Moritz Rohrhofer vertei-
digen, rebounden und Steals holen ist 
sicherlich auch ein wichtiger Erfolgsfaktor. 
Zu erwähnen ist auch die sehr gute Drei-
Punkte Quote, 11/36 Würfe fanden ins Ziel, 
sechs verschiedene Spieler trafen einen 
Distanzwurf. Hinzu kam eine unfassbare 
Quote von der Freiwurflinie von 80 Prozent. 
Am Ende fallen auch die 100 Punkte – 
Endstand 101:52. 

Topscorer: L. Smukowska 21, 
Karavangelis 19, Schuchmann 19. 

 

 „Ein perfekter Start, aber die Saison ist 
noch lang, es werden sicherlich noch 
Rückschläge kommen. Die momentane Ta-
bellenführung hat noch nicht viel Aussa-
gekraft – außer, dass wir wohl oben 
mitspielen werden. Ob es für mehr reicht, 
wird sich in den nächsten Wochen und Mo-
naten zeigen.“ So Abteilungsleiter Giusep-
pe D'Angelo. „Besonders hat mich auch 
gefreut, dass das Derby in Memmingen so 
fair ablief, da möchte ich allen Beteiligten 
nochmal danken! Das war eine tolle 
Werbung für unseren Sport, da können sich 
einige sicherlich eine Scheibe davon ab-
schneiden!“ 

Ivan Lakic verstärkt die Herren auf der 
Position 5
 Lange war er bei uns im Training. Lange 
haben Jaro, Giuseppe und Dejan auf ihn 
eingeredet, bis er doch irgendwann zuge-
stimmt hat. Ivan Lakic wechselt vom Regio-
nalliga-Team der Ulmer zu uns ins schöne 
Illertal. Der 20-Jährige bringt schon einiges 
an Erfahrung mit und wird uns unter dem 
Brett extrem weiterhelfen. 
 „Den ganzen Sommer habe ich etliche 
Spieler kontaktiert, um einen passenden 
Center für uns zu finden, denn im August 
hatten wir nur einen, plötzlich haben wir 
vier. So ist es manchmal“, sagt Abteilungs-
leiter Giuseppe D'Angelo. „Mit Ivan haben 
wir einen absoluten Wunschspieler bekom-
men.“ 
 Zu Ivan gibt es auch eine lustige Anek-
dote. Wir kennen ihn nämlich schon lange 
... vor ziemlich genau vier Jahren gab es da 
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ein U16-Landesligaspiel. Bei diesem be-
sagten Spiel in Ulm (was die BGI sensa-
tionell in der Overtime gewann), zeigte der 
Ivan keine gute Leistung. Daraufhin musste 
er in einer Ulmer Auszeit 20 Liegestütze 
machen, seitdem ist er bei uns im Verein 
bekannt. 

Wir haben Ivan ein paar Fragen ge-
stellt, um ihn ein wenig besser ken-
nenzulernen... 

Ivan, herzlich Willkommen bei der BG 
Illertal, erstmal! Verrat uns doch mal seit 
wann spielst du denn Basketball?
Ivan: Herzlichen Dank, ich fühle mich be-
reits sehr wohl bei euch! Ich spiele Basket-
ball, seit ich acht Jahre alt bin.
 
Erzähl uns doch mal. Wie kam es denn 
zum Wechsel?
Ivan: Dejan und Damir haben mich im 
September angeschrieben und gefragt, ob 
ich noch in dieser Saison zur BG Illertal 
wechseln möchte. Danach habe ich mir ein 
paar Trainings angeschaut. Eigentlich woll-
te ich nicht gleich ins Illertal gehen und ich 
hatte mir überlegt, erst im Laufe der Saison 
oder nächstes Jahr zu wechseln. Nachdem 
ich öfter im Training war und die Mitspieler 
kennen gelernt habe, hat mich der Verein 
positiv überrascht und nach einem Ge-
spräch mit dem Trainer habe ich mich 
entschieden, gleich zu wechseln.
 
Wie fühlst du dich in der neuen Mann-
schaft? Bist du gut angekommen im 
Verein?
Ivan: Sehr gut. Es freut mich besonders, 
dass mich Jaro als Spieler schätzt und mir 
im ersten Spiel gleich das Vertrauen ge-
schenkt und mir viel Spielzeit gegeben hat. 
Außerdem gibt es ein paar Mitspieler, die 
schon höherklassig gespielt haben und von 
denen ich viel lernen kann.
 
Welche Ziele hast du mit der BGI? Was 
möchtest du erreichen?
Ivan: Ich hoffe, dass ich einige Minuten 
spielen werde und mich dadurch weiterent-
wickeln kann. Natürlich möchte ich mit dem 
Team in die Regionalliga in den nächsten 
Jahren aufsteigen und auch höher, wenn es 
geht.

Danke, Ivan.
 
 Wir freuen uns sehr, dass Ivan den Weg 
zu uns gefunden hat! 

Herren siegen zweimal auswärts
 Zwei Auswärtsspiele standen für unsere 
Herren auf dem Programm, dabei kamen 
zwei ungefährdete Siege heraus. 

SF Friedberg – BG Illertal 65:100
 Im Einstandspiel von Ivan Lakic gab es 
am Sonntag, 13. November, den vierten 

Sieg in Folge. Gerade der Neuzugang 
konnte komplett überzeugen und wurde mit 
28 Zähler Topscorer der Partie. Von Anfang 
an fanden die Illertaler Jungs sofort ins 
Spiel, nach nicht einmal 38 gespielten 
Sekunden stand es bereits 6:0. „So einen 
konzentrierten Start habe ich selten erlebt“, 
so Co-Trainer D'Angelo. Doch die Fried-
berger zeigen sofort, warum sie zurecht 
gefürchtet werden. Nach zwei gut heraus-
gespielten Mitteldistanzwürfen und einem 
Dreier drehten sie die Partie. Danach waren 
die Gäste aber nicht mehr zu halten. Mit 
konzentrierter Defense, überragenden Fast-
breaks und einem tollen Stellungsspiel von 
Lakic ging man schnell in Führung. Vor 
allem mit dem Tempo waren die Sport-
freunde überfordert. Als im zweiten Viertel 
auch Leo Vrkas und Dejan Puhali einige 
Dreier verwandelten, war das Spiel schon 
fast entschieden. Halbzeitstand 52:25 für 
die BGI. 

 Endlich war auch Jannik Yüksel dabei, 
der nach überstandener Kieferverletzung 
aber sein Wurfgefühl an diesem Tag noch 
nicht zurück hatte. Durch seine aggressive 
Defense konnte er aber viele Steals heraus 
holen und den auch zum ersten Mal für 
Illertal spielenden Andre Rupp gut in Szene 
setzen. Unsere neue Nummer 29 konnte 
drei Fastbreaks perfekt vollenden und steu-
erte 6 Punkte bei. In der 35. Spielminute 
beim Stand von 53:100 ließ aber die 
Spannung etwas nach. Die nie aufgeben-
den Friedberger konnten durch einen 12:0-
Lauf ein wenig Ergebniskosmetik betreiben. 
Am Ende stand aber ein deutlicher und 
souveräner Sieg der Illertal Jungs.

 

DJK Kaufbeuren – BG Illertal 57: 95

 Absolutes Spitzenspiel in Kaufbeuren. 
Zweiter gegen Erster! Richtig viel Spannung 
lag in der Luft. Ein weiterer „Neuzugang“ 
lief auf Seiten der BG Illertal auf. „Für mich 
ist er Mr. Illertal schlechthin“, sagt D'Angelo. 
Felix Scheytt, der von der U10 bis zur 
Oberliga Herren immer ein Vöhringer war, 
kommt als „verlorener Sohn“ wieder heim. 
Nach Jahren auf dem College in den USA 
und arbeitstechnisch auf der Bohrinsel in 
Katar ist Felix endlich wieder da. Der 2,05m 
Center, der für seine spektakulären Dunks 
bekannt ist, braucht aber noch etwas Trai-
ningszeit, er konnte beim Topspiel aber vier 
Punkte dazu steuern und etliche Rebounds 
holen. „Im Training klappt es schon sehr gut 
mit Felix, die Mannschaft findet ihn immer 
wieder unterm Korb! Nur die Vöhringer 
Korbanlage leidet extrem im Moment bei 
den vielen Dunks“, so D'Angelo. 

 Zum Spiel: Kein Durchkommen für Kauf-
beuren und keine einfachen Punkte zulas-
sen, das war die Marschroute, die von 
Jaroslav Hanzalek ausgegeben wurde. Die 
Mannschaft setzte es perfekt um! Die 
bärenstarke Defense mündete in einen 
sensationellen Start, mit einen 13:0 für die 
Gäste wollten die Illertaler Jungs von An-

fang an klarstellen, wer der Favorit ist. Es 
war aber durchaus sofort zu erkennen, dass 
die Gäste das deutlich strukturiertere Team 
waren. Im zweiten Viertel fielen auch die 
ersten Dreier und in der 15. Minute stand es 
21:5 für die BGI. Mit dem Umschaltspiel 
und den vielen Passstafetten waren die 
Kaufbeurer zunehmend überfordert. Es 
machte sich aber eine gewisse Müdigkeit 
breit in der Illertal Defense, sodass nun 
beide Mannschaften einige Punkte einsam-
meln konnten. Mit einem komfortablen 
Vorsprung von 36:17 ging es in die Kabine.
 Zur Halbzeit wurde einiges umgestellt, 
um das Spiel etwas offensiver zu gestalten. 
Ziel war es, durch mehr Ruhe in der Offense 
bessere und freiere Würfe zu bekommen, 
um so die Quote nach oben zu schrauben. 
Das gelang zunehmend. Mehrere Spieler 
konnten ihre freie Würfe treffen, hinzu ka-
men einige Fastbreaks, da die Kaufbeurer 
immer schlechter sortiert in der Defense 
waren. Dass aber die DJK zurecht auf Platz 
zwei stand, zeigte die Tatsache, dass die 
Jungs um ihren Coach Peronace viele 
schwere Würfe trafen. Leider verletzte sich 
gegen Ende vom dritten Viertel Maximilian 
Beinhofer, bis dato Topscorer der Liga. An 
dieser Stelle eine prompte Genesung! Doch 
zu diesem Zeitpunkt war das Spiel bereits 
entschieden. Diesesmal konzentrierte sich 
die Mannschaft bis zur Schlusssirene und so 
kam ein deutlicher Erfolg zur Stande: mit 
95:57 gewannen die Gäste aus dem Illertal 
und festigten somit Platz 1 in der Tabelle. 
Beeindruckend, dass alle Spieler scoren 
konnten, fünf davon gleich zweistellig. Mit 
Dejan Puhali, der 21 Punkte beisteuerte, 
haben wir nun im fünften Spiel fünf unter-
schiedliche Topscorer auf Seiten der BG 
Illertal. „Wir steigern uns von Woche zu 
Woche, die Mannschaft spielt sich immer 
weiter ein. Das intensive Training der letzten 
zwei Monate zahlt sich langsam aus, wir 
verbessern uns spielerisch und taktisch 
immer mehr. Vor allem im Vergleich zu den 
ersten Spielen. Deswegen haben wir gegen 
die DJK Kaufbeuren, was für mich eine der 
besten Mannschaften der Liga ist, auch so 
hoch gewonnen“, resümierte Head-Coach 
Jaroslav Hanzalek.

(Guiseppe D‘Angelo)         u
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Turnen                                                
Sportlich erfolgreich und gut angekommen                  
bei den Senioren

Vöhringer Turner und Turnerinnen auf 
Erfolgskurs!
 Nach dem erfolgreichen Iller-Donau-
Cup sind am 12. November fünf Mann-
schaften in Senden zum Bezirksentscheid 
angetreten und haben sich wieder weiter-
qualifiziert.
 Somit werden am 26. November zwei 
männliche Mannschaften und  zwei weib-
liche Mannschaften beim Landesentscheid 
in Illertissen antreten.
Wir wünschen ganz viel Glück!!!

Mitglied im Aktionszeitraum die Aufnah-
megebühr im Wert von 25€. Wir freuen uns 
deshalb auf viele Interessenten und neue 
Mitglieder zum Start in das neue Jahr 2023!
 Außerdem wünschen wir allen SCV-
lerinnen und SCV-lern eine besinnliche und 
schöne Adventszeit und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2023 – Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen! 

SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Weihnachts- und Neujahrsaktion für Neukunden

Liebe SCV-lerinnen und SCV-ler, 
 
 für alle, die auf der Suche nach einer 
topmodernen Trainingsmöglichkeit sind, 
kommt die Aktion des SCV-CENTERS genau 
richtig. Wer sich im Zeitraum vom 
01.12.2022 bis 15.01.2023 anmeldet, 
kann ab dem 01.01.2023 für drei Monate 
trainieren, bezahlt davon aber lediglich 
zwei. Außerdem schenken wir jedem neuen 

Nikolaus, Advent, Heiligabend, Feiertage,

Im Dezember befindet man sich in einer 
stressigen Lage.

Drum kommt ins SCV-CENTER zum 
Trainieren

Anschließend geht es zum entspannten 
Saunieren.

Das SCV-CENTER-Team 
wünscht euch für das neue 
Jahr und dieses Weih-
nachtsfest,
only the best!
 
 
Liebe Weihnachtsgrüße 
vom SCV-CENTER Trainer-
team 

                         u
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Auftritt bei den Senioren
 Ein tolles Erlebnis und Abwechslung war 
ein Auftritt beim Wildessen der Senioren. 
Unter der Leitung von Gela und Daniel 
führten die Mädchen von 12 bis 17 Jahren 
der Leistungsgruppe auf der Tumbling-
Bahn ihr Können vor. Eingelaufen als „alte 
Herren“, verkleidet mit Rollatoren und Geh-
stöcken, ernteten die Mädchen viele Lacher 
und Applaus.

(Gela Riegel)

Step Aerobic
 Unser Umzug im September von der 
Grundschule Nord in die schöne Uli-Wie-
land-Halle  hat reibungslos geklappt.
 Vielen herzlichen Dank den Senioren 
Turn-Damen und den Übungsleitern Evelyn 

und Franziska, dass sie uns die Halle um 
19.30 Uhr überlassen haben.
 Auf diesem Wege möchte ich mich bei 
Euch allen bedanken, die mich das ganze 
Jahr über jeden Montag mit begleiten. Und 
was mich auch sehr erfreut, dass die jungen 
Mamas, nach all den Jahren wieder den 
Weg zu uns zum Steppen gefunden haben.
 So wünsche ich Euch allen ein besinn-
liches, fröhliches Weihnachtsfest, verbun-
den mit viel Gesundheit. Ich freue mich 
schon wieder unendlich auf Euch am 9. 
Januar. Dann werden wir auch gleich nach 
einem Termin suchen für unsere Neujahrs-
feier.
 Bis dahin drücke ich Euch alle. Wie 
immer sind auch herzlichst Neueinsteiger 
und Nichtmitglieder jederzeit willkommen.

(Jenny Kast)     

Bericht Jahreshauptversammlung der 
Turnabteilung des SC Vöhringen
  
 Am Freitag, den 28.10.2022 fand nach 
3 Jahren die Jahreshauptversammlung der 
Turnabteilung des SC Vöhringen statt. Nach 
der Begrüßung aller Anwesenden durch die 
Abteilungsleiterin Birgit Fleischer richtete 
auch Norbert Gottner, der als Vertretung 
des Vereinsvorstands vor Ort war ein paar 
Worte an die Besucher. 
  Es folgte der Jahresbericht durch die 
Abteilungsleiterin Waltraud Wiker. Dieser 
informierte über Neuigkeiten und Verände-
rungen innerhalb der einzelnen Gruppen 
und auch den Aktivitäten seitens der Turn-
abteilung, wie die Ausrichtung von Wett-
kämpfen oder die aktive Teilnahme am 
Sportparksommerfestes des Hauptvereins. 
Ein besonderer Dank galt den Übungslei-
tern und Helfern in der besonderen Zeit der 
Pandemie. Anschließend gedachten die 
Anwesenden den verstorbenen Mitglieder, 
insbesondere zwei Übungsleitern. 
  Es folgten darauf die Vorstellung des 
Fachberichts der Tänzer durch Sarah Mang 
und der Turner durch Theresa Bertele, wel-
che pandemiebedingt recht kurz ausfielen. 
Weiterhin wurde der Kassenbericht durch 
Anne Bertele  vorgetragen. Im Bericht der 
Kassenprüfer lobte Friedrich Schrode die 
vorbildliche Arbeit der Kassiererin und bat 
die Versammlung um die Entlastung der 
Vorstandschaft, welche einstimmig bewilligt 
wurde. 
  Norbert Gottner bildete mit Gerhard 
Sabisch den Wahlausschuss und leitete die 
Neuwahlen. Hier wurden Birgit Fleischer 
und Theresa Bertele (gleichberechtige Ab-
teilungsleitungen), Anne Bertele (Kassiere-
rin, Schriftführerin), Sarah Mang und Wal-
traud Wiker (Kassenprüfer), Christopher 
Brachert (Veranstaltungskoordinator) ge-
wählt. Waltraud Wiker stellte sich nicht 
mehr zur Wahl als Abteilungsleiterin auf.                                      
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